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form gegen Ein

bezogen werden. ‘Briefmarken werden nicht angenommen.

Nichtamtliche Beilage zum Schweizerischen Handelsamtsblatt.
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nolche von Fr.

e 4
_u_hexdm der Monopolgebiihr von Fr. 80. — per q brutto.
3 P

gebiihr

wird, erfolgt im ,Schweizerischen Bundesblatt “.

Neuer schweizerischer Zolltarif

vom 10. April 1591

mit Angabe der Zollansatze des bisherigen Generaltarifs und der noch gultigen Vertragszolle.

Die Abinderungen am Text des bisherigen Zolltarifs sind im neuen Tavif én Kwrsivschrift gedruckt. —

Tarif abgedindert werden, sind in Klammern und in kleiner Schrift eingeschaltet.

Die Vertragszilie sind am Schlusse jeder Position in kleinerer Schrift beigefiigt.
1892 in Kraft bleiben.

festgesetzten, welche bis und mit dem 12. Februar

Wo nichts Besonderes bemerlkt ist,

gilt als Finheit tiir die Zolle das Gewicht von

Die Zille des
Wo nichts hemerkt ist,

bisher|

bleiben somit die Zolle unverindert.

100 kg.

siehe am Schluss.

Die nichttarifarischen

I. Abfille und Diingstoffe.

Abfille der Eisenbearbeitung (Feil- und Drehspihne, ete.), der Glas-
fabrikation, der Wachsbereitung, von Seifensiedereien, von Flirbereien ;
Scherben von Glas- und Thonwaaren; Hautabfille, nur zur Leimbereitung
tauglich (Leimleder) : Schlempe ; Rickstinde von ausgepressten Friichten,
nicht anderweitig genannte; thierisches Blut, flissig oder cingetrocknet:
Hornspiine:  Thiertlechsen; Klauen, Knochen: Gek Asdw und
Schlacken von Edelmetallen; ete. " i
Vertragmit Deutschland: Abfille von der Afabrikation (llamnmr;chlug,
), von G . auch Scherben von (las- und Thonwaaren, von der
W itung, von Seifensi ien die Us : Blut von Vieh,
fltissiges und eingetrocknetes; Hornspiine, Klauen, Knochen, Knochenmehl: Thier-
flechsen; Leimleder, auch abgenutate alte Lederstiicke uml sonstige lﬂdxgh(h zur
TLeimfabrikation . fref
Trauben- und Obsttrester (Imber), Weinhefe, /lusszqc frad - oty
Vertrag mit Deutschland: Treber; Weinhefe, trockene oder teigartige frei

Kleie, Oelkuchen und Oelkuchenmehl; Johannisbrod ; Malzkeime: Abﬁtl[-
produlkte der Miillerei etc. fir Viehfitterung ; Korurad(' s
Vertrag mit Deutschland: Klele, Spreu, Oclkuchen . . s et
Vertrag mit Oesterreich-Ungarn: Kleie, ()olkm']wmne]ll \ie]ntunermn'hl
\[:::ll;(:ms. gowie anderweitig nicht genannte, zu /\\ecken der V ldlm!h'nmg dienlic Ine
A< Vertrag mit Spanien: Johannishrod . , . . ... 0T T T
Laumpen (Hadern) aller Art, mit Ausnalime 114'1 lh lglumlu'u. aites Tau-
werk und andere zur Papierfabrikation taugliche Abfille, Makulatur, et
Lederschnitzel und Abfille von gegerbten Hiuten; Schlackenwolle
Ditngstofte:
Stalldiinger: Diingererde (Compost);  Kalkischer
(Zuckererde) : Asche (Knochen-, Steinkohlen-, Torf-, Holzasche), auch aus-
gelangte: Schlamm, Kehricht, ete.: Dinglumpen (wollene und halb-
wollene); Hornmehl, Ledermehl, sowie andere zum Zwecke der Dinger-
fabrikation dienliche Abfille . . A\ i
Vertrug mit Deutschland: Dxingm‘, nuom W, nndere. _w(loch aeht auf
ege als sche, Kall
Knocheuaclmum, Zuckererde u. dergl.; Steinkohlenasche . . . .
Guano: Phosphorite, Phosphate; I\'mu-lu-nuu-m: ete.:
nicht aufgeschlossen; ferner Ammonia 2, vohe, Ammoniak, schwetel-
saure Chlorkalium, I\Allduuml, Stws/mtr’r Al)ruzunsulze, Abfall-
schwefelsiure . . . 2 ver SRECSLN TR

und Knochenschaum

Holzasche ; 1ml

(—. 20)

aufgeschlossen ; ferner |\lll)\ltl|lll"l'l

II. Chemikalien.
A. Apotheker- und Drogueriewaaren; Parfiimerien.

Rohstofte, vegetabilische und animalische, zu pharmazeutischem Gebrauch,
wie: Beeren, Blitter, Blitthen, Frichte, Fruchtschalen, Hélzer, Kriinter,
Rinden, Samen, Wurzeln w. a., soweit sie nicht unter Kat. V oder
Nr. 240 fallen:
gang, unzerkleinert, in rohem Zustande . . T i e
" Vertrdig mit Deutschland: oo RACRR R L A1)
zerkleinert (gemahlen, zerstossen, etc) (10.—) . . .. .
Droguerien (Ptlanzensiifte und -Extrakte, Alkaloide, chemische und andes
Produkte), xoweit sie nicht unter Nr. 16/19 fallen, Harze und Gummi-
harze zu pharmazeutischen Zwecken wnd fir Parfiamerie . . . .
Vertrag mit Frankreich: Chi kt; Kampfe : nieht
(hamlschul’rmlukw . aun gaiss Auisnr: dh ALl Ny 0% Porte & «4 '
ertrag mit Italien: ; Ricinusé inigtes,
Mineralwasser, natiirliches und kiinstliches 3. —), Quell- und Badesalze,
auch mit Bezeichnung ihrer Gebrauchswirkung (3. — in Glisern 10, —)
Vertrag mitFrankreich: \lmernlwssner (l-lamlwuund l\rﬂgl‘lnhegnﬂ‘uu)d -
Vertrag mit Oesterreich: M hes und 3 Quell-
ynd Badesalze und Moorextrakte in ]\Htchml oxler (xl.inern o prgd S )
Pharmazeutische Priparate, wie z. B. Pulver, Pastillen, I'ﬂ;\\t(‘r, Pillen,
Salben, Tinkturen, ditherische Oecle und Essenzen, ete
in Engrospackung, d. h. theilungsfihig far den Detailverkauf @o. —)
in Detailpackung

Beeren und Wurzeln,

Vertrag mit Frankrei rrup in Form von Heil- oder Arzneimitteln 30. —

Vertrag mit Oesterrecich, Zusatzartikel 12: Medikamente, welche von
den Tant Uebereiukunft vom 29, Oktober 1853 zur Ausubung der Praxis in den Gronz-
zonen berechtigten Medizinalpersonen nach Zulass der beziiglichen, in dem betreffen-
den Gebiete geltenden Sanitdtsvorschriften mitgefihrt oder fir ihre Patienten aus
der Hausapotheke unter Mitgabe der Rezepte ausgefolgt werden, sind vom Eingangs-
201l befreit.

Parfimerien und kosmetizche Mittel :

in Engrospackung, d. h. theilungsfihig fir den Detailverkauf (io. —)

in Detailpackung 0. —) . . . . . e & swe W e e
Vertriige mit Frankreich und Italien: 30, —

h:

l’m‘f(\menen Suitr A oRiatlaR

Trester fiir zahlt eine M

7.— per ]\ru(tu.

und

frei

-, 201

frei

frei

frei
- 30

50, —2

100. —

50, —3
100, —*

und Mittel, mit Al

s i tiberdies der M

1

von Fr. 80. — per q brutto.

des neuen

von Fr. .50, Weinhefe, nasse (Drusen) eine

, mit Alkohol zubereitet, unterliegen

16

-

7

19a

2(

21
22

23

32

33

34

1
(Zol 1

B. Chemikalien fiir gewerblichen Gebrauch.

Rohe Hiilfsstofte, wie: Citronensaft; Gummi; Harze. rohe, und Colo-

phonium; Pech; Salpeter, voh; Schwefel, roh und gereinigt; Theer,

fliissig; Weinstein, roh (—. 200; Weinhefe, trockene (grep) ; ete.. . . .
Vertrag mit Deutschland: Weinhefe, trockene oder teigartige . .  frei
Vertrag mit Frankreicl: Harze, gemeine, nicht destillirte . . . —. 60
Vertrag mit Italien: Schwefel, roh und gereinigt . . . . . . . . — 20

Zubereitete Hilfsstofte :

Aetzkali, Aetznatron, Kali- und Natronlauge (1. — ; Alaun: arsenige

Beinschwarz: Chlorbaryum;
Tlormangan : Chrom-
Kalk: holzessig-
schwefelsaure
Salzsiure; Schwefel-
Soda; Thonerde :

Siure ;
Chlore:
alaun ; F
saurer, -

Baryt, schwefelsanrer (Schwerspath):
ium, rohes: Chlorkalk; Chlormagnesium ;
lisenbeize;  Gerbstoffextralte, flissige ;
roher carbolsaurer, salzsaurer
Natron, schwefelsaures (Glauber
; Schwefeleise chwetelnatrium, Schwefelsiure ;

Gelitte:

55 m‘uuu - schwefelsaure:  Vitriol (I‘Ii\'on-. l\’up\':'l'- und  Zink-):
Wasserglas . . .. ¥

Im Vertrag mit Fr &llkl(‘]&ll »nnl fﬂr eine Anla'hl f)luger A\rnkol hnhaxe /h]lt‘
festgesetat.

Vertrag mit Oesterreich: Glitte . . . . . . . . . . . . .. — 30
Anilin; Anilinverbindungen zur l‘.uln‘llf‘lllllk.lflt)l ; Arsensiiure ; Benzoe-
siiure: Bittermandelsl, kinstliches: Blei, s < (Bleizucker): Blei-
oxyd, salpetersaures : Bleisuperoxyd; Borax; Carbolsiinre, role; Catechu:
Chloraluminium, Chlorzink: Gallussiture : Gerbsiure : Gerbstoffextrakte,

feste; Glycerin; Grimspan ; Holzessig, lssigsiure, rohe, mit brenzlichem
Geruch; Holzgeist, roher: Kali: blausaures gelbes, —— chlorsaures, —

chromsauresrothes: Kalk, doppelt schwetligsaurer : Kleesiiure (Oxalsiure) ;

Natronsalze, (unlm\\vn ¢ nicht genannte (Natron, arsenigsaures, tlilssiges,
d s und i :—. 80); Olein (Oel-
siure) : Phtalsiure (Alzzarzneum e); Pottasche: Resorcin; Ricinusil zu

technischen Zwecken: Rhodansalz (Rhudunkul:‘um); Salicylsiure ; Sal-
miak (Chlorammonium) ; Salmiakgeist ; Salpeter, raffinivter ; Salpetersiure;
Sauerkleesalz;  Schwefelither; Schwefelarsenik; Steavin: Terpentinil
—) ; Thonerdehydrat in Teig: Thonerdenatron ; Turkischrothol : Zink-
staub; Zinnsalze . . . . . PR TONE ol R T S
Vertrag mit Frankreic \:dpntcrs iure . —. 60
Fiir eine Anzahl obiger Artike ind hhere Zolle feslgt-*atlr
Vertrag mit Italien: Ricinusdl zu technischen Zwecken . . . . . . 1. —

Koldensdure, ' fiissyge’ @0 L) m JUk~ fospg - ighiy gy e mi 050 o] IRMUVARI0 X
Vertrag mit Frankreich: Nichtgenannte chemische Produkte
Zubereitete Hiilfsstoffe : nicht besonders genannte®™ . . .

Im Vertrag mit Frankreich sind fitr ei
diese Position fallen, hihere Zolle festgesetat.

Kartoffelmehl (fécule) 1. — . . . i oow e e e

Stirke (Amlung) aller Art, Dextrin, Stivkegummi:

in Engrospackung, d. h. offen in Fissern, Kisten, Sicken, etc.
Vertrag mit Frankreich: Stirkemehl (Amlung)

VertrigemitDeutschland \\nnlchtnrramh-lecaru
land: einschliesslich Reisstiirke), roh und geristet, Stirkegnmmi

in Detailpackung, d. h. in Sdmuht?/n, Paketen ete. 2.
Harze, gereinigte <. — . : s el Bat g
Vertrag mit Frankrefoh o .o, o oov o # oot o nre 400
Weihgeint, Sprit ete., denaturirt 'z <. ' . AMATIRL0 Buy ngaiis f
Pyrotechnische Priiparate (0.
Sprengmaterialien, Dynamit ete.,
feuerwaffen @o. —) . . .
Schiessbawmwolle 0. —) . . . WGP STVRING S Lghany

@ =

“ile ar o 160
Amlvmg (Deutsch-

=) s e e W s s

Sprengschniire ;. Munition fir Hand-

Zindholzer, Streichkerzehen 2o, —) |lnr| ~|mlvr:- Zindmaterialien; Zind-

schwamii* @. 5234 K000 o o g 0 ge 0 4T 0 RO JISHITIIAY S4)

Wagenschmiere 2. —) . . . . . . . . . . . L L L.

WIChEE - 8t 20 el gl g™ et o oM pon T gt g et e e e

Leim :

roh (Tischlerleim) . . 5 il ke R BN S 4
Vertrag mit Fr:l.ukrylch' Tiscl lllerlexm \lml Gelatine: gewdhnliche . - 60

ligt (Gelatine) ; Fischleim .
Vertrag mitFrankreich: Tischlerletmund Gelatina: Herehugt Huusenbluso7.—

gere

C. Farbwaaren.

Farbstotfe , mineralische und Vl"_{l'[.’lhi“s(‘h(‘. nicht ;lmh-rw«'itig genannte :
wh*. . . v ? wlo s
gemahlen, mwh[t-nnm jﬁ‘hl\])l‘ll m-pnlvml. gese ]lllllll‘IL ety ngawsloH

Orlean ; Orseille, priparirte; Safflor; Cochenille; Indigo: ete. . . . .
Extrakte von Farbstoften:
Krappextrakt (. —) und andere fliissige oder feste Extrakte von Farb-

stoffen (7. —), Garancine, kiinstliches Alizarin, trocken oder in Teig,
Indigolgsung . —) . . . A8 o b RS 5

v attrag mit Frankreich: Gamucine 8. Fur\)hohexux\ktu %ch\vurz, vmlr-tt,
roth, gelb . P “le e, v o e o e ¥

20,
H0.

. 20
. 60

Hierunter fallen auch Anthracen, Benzol, Naphtalin und Paraftin, welche bisher unter Nr.

Fr.) figurirten,

ndung von einem Franken von der . Administration des Schweizerischen Handelsamtsblattes in Bern®

welcher erst nach unbeniitzter Referendumsfrist oder, wenn das Referendum verlangt wird, nach einem bejahenden Ergebniss der Volksabstimmung Gesetzeskraft erhalten

. welche dureh den neuen

Dieselben gelten noch bis zum 1. Februar 1892, mit Ausnahme der im Vertrag mit [talien

15
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Farben, zubereitete, trocken, in Teigform

Grundfarben :

oder flissig:

Kienruss und Menn
Bleiweiss und Zinkweiss:
nicht abgerieben .

Vertrag mit Frankreich:

koblensaures Bleioxyd . . . . . . . . 8.
abgeriehen . — . . .

Chromgelb: ( Inmnuluu 3 \lmulllhl ae: Pariserblau; Smalte: Ultramarin
Ad Nr.3839. Vertrag mit Frankreich: Farben, nicht genannte, trocken, in Teig-
form oder fltissig : chemische, mineralische in Brocken, rohe vegetabilische, geriehen,
gewaschen oder zubereitet . .- 9 EEEREREREEE .
Ultramarin; chromsaures Bleioxyd (Ghromgelb) B s o o Lo o o wron s ol

Kinstliche Farbea aus Steinkohlentheer und andere nicht genanute
bunte Farben . . . . S T R I
Vertrag mit Fr snkraioh( (s. ad Nr. 3839) IR R R %
Farben, zubereitete: in Rchachteln, Flaschen, Musche lu
Vertrag mit Frankreich . . . g i
Firnisse und Lacke aller Art, mit \11-n.l|nn4' vou l)vlhrnlw o
Vertrag mit Frankreich:

I'opfehen, \n*n'r(-lu
16, —

Terpentindl- und Weingeistfirniss . . . . 7.
Oclfirniss . . A SRS .
Vertrag mit Brankeeioh ., v v v & s 5 5 6 sop o as ks T

1. Glas.

Dachglas und Glasziegel, Bodenplatten von Glas . . . . . .

Fensterglas:

gewdhuliches (naturfarbiges) . . .
Vertrag mit Frankreich:
gefiirbtes: gemustertes, mattes . .
Vertrag mit Frankreich: Farbiges (11.\5, gns(ldlﬂ\'u mlel geschnitten

Fensterglas . POHEEEE B
16, —
Hohlglas und Glaswaaren :

Glaskugeln zur Ulirengliiserfabrikation

Glasstangen und Glaslitzen zu

gewerblichen Zweeken . . . . . . L L L. .
aus gewdhnlichem schwarzem, braunem, grimem Glas; Glas-Isolatoren
(3. 50) ! . £ v Jhe
Vertrag mit Frunkre|rh (:lnxﬂnsclwn m-v\dhnllchv grmw, ).\r.il\m‘ Wein-
flaschien . . . 3 : 1. 50

aus lmllurumm (r[rw (.
(s0g. weissem) Glas: n
Boden, eingerichenem S Aol s
geschliftene, gravirte, farbige (aus gefirbtem (;[.u-). matte, bemalte, ver-
goldete und andere hievor nicht g Jcnurmte Glaswaaren aller Art, auch
in Verbindung mit andern Materialien, edle Metalle ausgenommen .

~l, sowie mh lu' ans w‘\\uhulnhr*m l,uh!nwln
bt gesehliffen, oder nur mit Ahgx'\(hllﬁt-uv‘m
|N‘| R M P A -

Vertrag mit Frankreich: Uhrengliser . . . wotatale 31126
Hohlglas der unter Nr. 48 und 49 t-ruulmtln (mttun_/
in grobem Holz-, Sclilf- oder Strohgeflecht . . . . ¢ 5

n feinem (1(‘[1('(/![ oder mit Ueberzug aws Leder, Tewtclstoﬂ"en. etc. ”
mit Verschlussvorricktung (Deckel, Patentverschliisse, et(‘), sofem
solche wicht aus edlem Metall besteht . . . o1y

Die Artikel der Nummern 51—53 waren imn blshengen Tarif nlcht
dieselben wurden nach verschiedenen Tarifpositionen verzollt.

Anmerkung.
aufgefihrt ;

Glasflisse, Email, Glasperlen . . . . . . . o . . . &l s

Vertrag mit Frankreich: Glastlisse, Email 4.

v ag mit Italien: Glasflisse, Email, Glasperlen’ (mbrgnﬁpu "grobe vene-
tianische Glasperlen (Conteries de Venise) . . . . . . . . SR g
Spiegelglas, unbelegtes, jeder Grosse . . gl aathid, g

YVertrag orit Brankreioh ¢ ;7 00 L D2 iai Ly el 00yl 1ei

Vertrag mit Oesterreich: Spiegelglas, unbelegtes, unter 15 dm* 14, —
Spiegelglas, belegtes, und Spiegel:
unter 18 dm®, mit der Rahme gemessen . . . . . . . . .

Yartrag mit BTanRToloh, so o vw i o cr mles: ¢ mir voatyedyisy o as i My

Vertrag mit Oesterreich: Spiegelglas, belegtes, unter 15 dm? . . . 14—
von 18 dm? und daritber, mit der Rahme gemessen . . . . . . .

Vortrag mit Brankreiehi ot Ty ol rbior e oo mda o e oo by 80

IV. Holz.

Brennholz, Reisig, Holzborke, Lohkuchen,

Vertrag mit Oesterreich e .
Vertrag mit Italien: Brennholz . . . .

Holzkohlen (—. oz . . . . . .
Vertrige mit Oesterrei
Bau- und Nutzholz, gemeines:
roh oder bloss mit der Axt beschlagen; Flechtweiden, roh, nicht ge-
schiilt, nicht gespalten ; Reitholz, Rebstecken . . . . . .
Vertrag mit Oesterreich-Ungarn . .
in der Liingenrichtung gesiigt oder
deln, etc.). ausgenommen Fowrniere :
cichenes (—. 400 Fassholz, rohes (— 20 . . .
Vertréigemit Deutschland und Oesterreich (axk] Fnsbolz rohea)
anderes . . . . +
Vertrige mit Deutrehland und Ocsten’olch

Torf,

houond Jtalien o o006 o ekl dd

.15
‘V('~ll.l[(lll (\(*hnmwaann, Schin-

—. 40

abgebunden . . f 5% oS 2wl o bed dera e Toki o . 3
Vertrag nntOvuerromh _— e o8 s peycelergfye Wt MWusee . 1,20

Fleehtweiden, geschiilt oder yespulten Moo A R & £ i b P

Ebenistenholz:

Toh- . , & G vk Y by dhy Mg L i 2

gesiigt, Fourniere ausgenommen . . . . . . . . . . . . %

Fourniere :

aus gemeinen Holzarten (. —) . . . . . . . . Nl
Vertrige s. unter Nr. 62.

aus Ebenistenholz . . . Sk P B

Vortrag mit Frankreich
Mobel . . !

Korkholz

roh oder in Platten . . . . SHL §tHung Vo { s
Vertrag mit Spanien . . . < rainalilaeie | ainTerdy el i

verarbeitet, Sohlen, Stopsel, ete. 8 =), L g ATa T  dt S
Vertrag mit Frankreich: 7. —; mit Spanien . . . . . . . 5 —

Grobes  Verpackungsmaterial  aus weichem Holz (l’dvkkhu‘u I';u'k-

fisser n. dgl.) fiir trockene Gegenstinde (1. 50); Holzwolle (1. 25)

Gebrauchte Petrolfisser (— 70) . . . . . . . . . . .

Holzwaaren :

vorgearbeitete, gehobelte, nicht zusammengesetzte ; Holzdraht zur Zind-

hélzchenfabrikation : Riemen oder unverleimte Bodentheile fir Par quf‘t,onv-

Besen aus Reisig . . shwrt, Hrus e . d
Vertrag mit Uenvrrslch (exkl Buen) din

fertige ausx gemeinem Holze, roh, nicht bemalt, m(‘llt gesc hnlt/t nicht
fourniert, soweit sie nicht wunter Nr. 76 fallm, Wagner-, Ztmmer-
Rechenmazherarbetlen, ete.:

ohne Met. dlllm\dl]u“' . —,
Bodentheile fiir ~ ~wp

mit Metallbeschligen; Battcher- undKubIeru‘aaren, moumtuud dn-momm

Schmalzkiubel 15. —); Tafeln oder verleimte
Jarqueterie 8. —)

=

1. 50

16.—

10. —

—..02

—.20

—q20

16:—

32

83

87
88

89
90

91

Schreiner- und Drechslerarbeiten, Mabel und Mabeltheile ( Korbflechter-
waaren ausgenommen), fertige:

rohe, micht bemalt, nicht gefirnisst, nicht yesdnmz{ ausgenumme»
solche aus Ebenistenholz 6. —) . N .

Vertrag mit Frankreich: T:mhl-vrarhelz von 'lnnm‘u- mld anderem g(‘m"mvm
Holz, nicht bemalt, nicht polirt und ohne Schlosserarbeit . . 4, —
Drechslerarbeiten von gemeinen Holzarten, nicht lackirt, nicht polm -« &

bemalt, gefirnisst, fourniert, ausgenommen solche aus Ebenistenholz
oder mit Ebenistenholzfournieren (20.—: Drechslerarbeiten 50. —) . .

Vertrag mit Frankreich:
waaren, bemalt, lackirt .
N m-tru,x ‘it (lostenelch

Mobel, neue (Tischlerarbeit aller Art); Drechsler-
16,
l'vrllgc mlor rohe \Inh(‘l \lnd \I(ih?lthmh-

, aus " olze .

P rign e Ker I Diene, Mobel kOpnen: guch gam geringeren, Pheile aus gemeinem
nicht gebogenem Holz bestehen, sowie Verbindungen mit Flechtarbeiten aus Strol,
Stuhlrobr u. dgl. sufweisen.

Vertrag mit Italien:
firnisst, fourniert »

polirt, geschnitzt, «n-pul-n'n ete., sowie -nl( Iw .nlh r \n ans l leum-n-

nic] ht
12

Mobel und Mdbeltheile aus gmm-mt-m Holz, hemnlt R"’

holz, dcht oder imitivt oder mit Ebenistenholzfournieren ( : Drechsler-
arbeiten und solche aus Ebenistenholz 50. —) 5 hF S
Vertrag mit Frankreich: Drechslerwaaren, polm oder masrhnl(/t . 16

“ertrag mit Italien: Mobel und Mobeltheile aus gemeinem Holz, puhrl. ge-
schnitzt, gepolstert, ete.: aus Ebenistenholz, auch imitirt, aller Art

andere Holzwaarven, bemalt, polirt, lackirt oder
Vertrag mit Frankreich. . . . . . . . . . . o . o . .

Leisten (Stibe) zw Ralumen :

roh, grundirt: glatt, ohne Verzierung (Ornamentirung)

verziert (ornamentirt), bemalt, lackirt, bronzirt, vergoldet, yes«hnn‘zt
VertragmitFrankreich:

Rahmen fier Spiegel und Dilder:

roh, grundirt: glatt, ohne Verzierung (Ornamentivung) . . . . .

vergiert (ornamentirt), bemalt, lackirt, bronzirt, vergoldet, geschnitzt

Anmerkung, Die Positionen 80—83 waren im bisherigen Tarif nicht enthalten.
Die betr. Artikel wurden nach versehiedenen Tavifuummern verzolit.

gt--illllllﬁt. o 1551 B 4
16. —

Leisten zn Rahmen, faconirte, rohe oder begypste 7.

Korbtlechterwaaren :
grobe:
vou ungeschilten, ungespaltenen Ruthen @. —)

von g ten, gespaltenen Ruthen, von Rohr oder llul/qmlxm n, gebeizt

oder ungebeizt (12. —)u . . L. L oL e e .
Vertrag mit Deutsehland . . . . .« v o 4 0 0 oo b oooe . 12—

feine: roh, gebeizt, gefirnisst, lackirt, gefirbt, polirt, ete.:

nicht in Verbindung mit andern Materialien, Holz ausgenommen (0. —)

Korbwaaren, feine . . . . . . 16.

Textilstoffe ausgenommen (60. —)

Vertraw mit Frankreich: o
in Verbindung mit andern Materialien,
mit Textilstoften ausgeschlagen, gefiittert oder gepolstert (100. —)
Siebmacherwaaren:

GTODL IR m5)uir o b datemei® 8 By BUAY L B w b e o (F 1% S aySy B
feine 7. .
I»luqvnhmdm waaren :

grobe, in Verbindung mit Holz oder Eisen, nicht lackirt, nicht polirt
Vertrag mit Deutsehland . . . . . . . . o . . . .. . .. 25—

feine (50. — . 2 w3 o GINAT e LRI DN, R0y
Vertrag mnl)vutxchlaud . . AP IRL CA L F Al il e B L T SR AL

Y.

Landwirthschaftliche Erzeugnisse.

Feld-, Wald- und Gartengewiichse, frische, sofern sie nicht unter nach-
stehende Positionen oder unter Kat. XTI, Nahrungs- und Genussmittel,

fallen; Simereien aller Art: nicht anderweitig genannte .. . . .
Vertrag mit Deutschland: Garten- und Futtergewiichse, frische . . . frei
Heu, Laub, Schilf, Stroh M STV A Tl - R Rt T
Vertrag mit Deutschland . . . . . « . « . « . « ¢ .+ « o . o frei
Oelsamen upd, Oelfrfichte | ..o’ oV fo "l ol it T ¢ SR
Vertrag mit Oesterreich .+ . . . v v 2« « « o o 0 o 0. — 30
Blumenzwicheln und Pflanzenknollen . . . T - [ttt 8

Bdiume, Striucher und andere lebende Pflanzen (fw in Kiibeln oder Tipfen,
oder mit Wurzelballen:

Vertrag mit Deutschland:
Kitheln . . . .

b )radownatid segndi o buatdomsnpaUarim o rrsy

Lebende Gewiichse, j(-(|och nicht in Topfen oder
. e frei

VI. Leder, Lederwaaren, Schuliwaaren.

99 Sohlenleder, 7euﬂedar und Ru'menledrr, Kalbleder, braun und gewuhst

Wiy A <
100 Uebrige Ledersml‘en alhr Art Kopf- und Bamhleder lcollets und
flancs lissés) . . . . . . -

Ad Nr. 99100: Vertrag mit Frun Lrelch Lexler nl]er Ar( 8. —

101 Vorgearbeitete Bestandtheile von Lederwaaren, Schuhwaaren ausgenommen
102 Lederwaaren, fertige, ausgenommen Reiseartikel (siehe Kat. X VII) (70. —)
Ad Nr. 101102: Vertrag mit Frankreich: Lederwaaren aller Art. . 30. —
Schuhwaaren:
103 vorgearbeitete Bestandtheile aller Art (40.—). . . . . O
104 Lederschuhe, grobe (30. =) & . . . . . . . . e .. e e
105 Lederschuhe, feine (100. —), sowie Schulwaaren aus Halbseide, Seide

ader Sammet, mit Ledersohle (150. —) . . . . . . 2 Kot ik

AdNr.103106: Vertrag mit Frankreich: :clmhwnreuamLeder,lllel‘Art 30.—

106 aus andern Geweben mit Ledersohle (0. — . . . . o .

Vertrag mit Oesterreich: Schuhwaaren aus anderen zugeuchnmanan Gs-

weben als Halbseide, Seide oder Sammt, mit Ledersohle . . . . a1 irdl,
107 aus Geweben aller Art, ohne Ledersohle, sowie alle (mdern mcht be-
sonders genannten Schuhwaaren . . . . vzl Je dow

Diese Position war im bisherigen Tarif nicht enthalten. - Die betreffenden Schuk-
waaren wurden nach verschiedenen Tarifnummern verzollt.

Vertrag mit Frankreich: Schuhe von Tuchenden 16. —; aus Kautschuk:
ohne Niharbeit 16. —, mit Niharbeit 30, —.

108 Handschuhe, lederne (200. =) . . . . . . . . . . 0. ..

Vertrag mit Teattem /100, 10! R GOUIACT (00 30, —

VII. Literarische, wissenschaftliche, technische und
Kunstgegenstiinde.

NB. K Zwecke, ferner Naturalien, gewerblich-
technische Instrumente 1l1nl Apparale, antiquarische und athrw(rraph[:cm Gagan-
stiinde, welche Unterr
gehen, sind zollfrei.

Vertrag mn Deutschland: Kunstsachen, welche zu K\lnluuntu]}nngen odc:
fur und g frei

109  Bicher, godxud\lc- Land- und Seekarten: Mustkahm . T

Vertrag mit Frankreich . . . . Lg% . 9 wiiteyebsTy

110 Holzschnitte, Kupfer- und S lhl\lllll(‘ ,nhngmqrhwn, l’hotngmphwn

auf Papier, (n-mal;ln- und Zeic huung(-u. ohne Rahmen und sowest sie
nicht unter Nr. 299 fallen . . g PP bl i o e et

Vertrag mit Frankreich: Bilder, K iche, Lith hien, P
Gemiilde und Zeichnungen . . « « « « - + o 0 o . 00 o0 e oo on . L—

15. -

50, —

50, —

15. —
80. —

30, —
50, —

frei

frei

—. 30

0. —

16. —

35, —
120, —

45, —

60, —

130, —

60,

40. —

300. —



111

112

1y

120
121

128

20

130

140

13
132

183

13

135
1856a

186
136a

143
144

146

16

Gestochene Kupler- und ,\‘L:)hlpl;mon. geschnittene Holzplatten, Zok-
dtzungen wnd galvanische Clichés ; yil]loﬂlxlphi(‘\tb'i(l(‘ wit Zeichnungen
oder Selwiften, sum lh'm l\ auf P.kpu v hestimmt (o) L. L L L

Vertrag mit Fronkreich: Gestochene Kupfer-, ~mm. ader Holzplatien ;
Lithog mit . Bilder und zum Uebnrdrmeke auf Papier
hestiment . . L L 0 0 ..

Y e s om e s ow ow s s s e ke

Tistrumente, musikalisehe, awh ELTI(I]L‘--Y -y, . . .
Vertrag mit Frankreich: Musikalische Inetromente . ., . . . 16 -
Bestandtheile fie musikalische Instrumente, Saiten aller Avt, Klavia-
turen ete. . . o
Einzelue Theile vou musikalischen hutmmﬁym.
G. -

Vertragmit ¥ kel bis

Instramente nn(l \mr.u-m\ wstronomisehe, ehemisehe, chirargivehe, mathe-
matische und physikalische, ungefasste optische Gliser . . . 3
Vertragmit Frankreich: Optische Gliser . .
Mikroskope, Brillen, Stereoskope, Lupen, I’zrm;l ser (16, - :
Elektrische Apparate aller 1'! wund anderweitiy nicht qmmmlﬂ Be-
standthede con solelen 4. | « wos om
Orthopidische Apparate und ch uryz'sclt,(' Verhmsdmiud o s
Bildbawerarbeiten alles At o 0 0 . 0 0 0 0 o0 L
Vertragmit Frankreich: Bildhauerarbeit, auch in Marmor . .
Statnen von Metall: .
anx Gusseisen oder Zink e N E R
Vertragmit Frankreich: Statnen ans Gusseisen . . . . . . . 2 -
wis andern Metallen . w ¢ ®m ¢ 8 ¥ 4
Abgiisae und Formerarbeiten auns h\p\ sehwelel
maché, Cement ete., soweit sie nicht unler Nr. 4
Vertragmit Frankreich:

cinpappe, Papier-
fallen . . .

Waaren aus pm.» mmleﬂ;ut, geschmitton_ mul

zusammengesetat : modellirte (Abgitsse) . . . : %
Ghasmalereicn und Photograplien auf (:Iue e e e e e d
Vertragmit Frankroich: Photographien . . . . . . . . . . L
Natwalien . L L . L L 0o oo e
VI, Mechanische Gegenstiinde.
A. Uhren.
Vorgearbeitete Uhrenbestandtheide und Rohwerke. . . . . . . .

: wudere

Gewichtuhren und fertige Bestandtheile (gemeine 15,
Uhren mit Federtrieh, Taschernuhren uusgmownum. Musikwerke @3o.-,
und fertige Bestandtheile (16, ) . . . .

Taschenuhren o, -y und fertige B(»qmndlhezlv(lb fmx,gM hrwerke 30.—)

Ad Nr.124--127. Vertrag mit Frankreich: Gemeine Wanduhren, mit Auas-
schluss von Spieluhren und solcher, die in gom(xm Rahmen oder in {remiilde gemast

sind . PPN PR .
Andere 0 hmu wnd |’imdmm\ aller An EEE R R
Tlrenbestandtheile . P

8. Maschinen und Fahrzeuge.

Maxchinen aller Art, mit Ausnahme von Lokomotiven; fertig gearlieitete
Maschinentheile; Drenckwalzen und Draekplatten, gravivte; eiserne Kon-
steuktionen (Brivekew, Balken) und Bestandtheile von solehen, xoweit «ie
nicht besowders taxive sinde 0 o 0 0 o 0 0 L 00 L L 0L

VertragmitFrankreich: Ma
walsen von Kupfor odar Messing, gravirt ;

nen aller Artund Maschinentheils ; Druck-
Schleifsteine in Schleifstithden (Maschineny 4,

Lokomaotiven . . . . . R

Vertrag wit Frankroioh: Muschinon aller At P
Maschinentheile, voh vorgearbeitete, aws (masmaer Schmiedeisen oder
Stakl, im Gewichte von mindestens 50 kg per Stick. Ferner, ohne

Gazrpi«:hlsbfschr/in}cwzy: Kesseltheile, voh rwymrbmtcte, aus Schmied-
eigsen oder Stahl, nicht genietet und ohne Nietlocher, Iisenbubinmaterial:
Achsen, Federn, Rader, Radhandugen, Radsterne, rol vorgearbeitete
(2. ) ; Rileen aus Schmicdeisen oder Stald, gewundene, in Spiralen,
Sehlongen w. dgl. . . . . v owoso@w s v o1 ow %
Mischinentheile, roh \nrumnlu-mtu smuu ste micht untﬂr Nr.
fallen; Druckwalzen und Drue I\p]arh'n, nicht graviet . .

Vertragmit Prankreich: Muschinenthoilo; Druckwaleen von Kupfer oder
Messing, nicht gravirt . . . . . . P

Treibriemen aller Avt gz

Ackergeriithe,  wic l'l’lt\m‘.
Sehlitten 6% v. W) )
Fuhwwerke und Schlitten zum l’\'xxnnvuu'm 1m1t Kmdé‘ru(lg(‘n und
-Sehlitten ; Krankenfahrstihle (2ve vowa o 0 0 . .
Lot v. W
Fahrrider (Velocipede) (% v W . . . . . . . . . . . .
Fisenbalnwagen (8% v. W)
Personenwagen :

fitr Normalbahnen .

I\x.lt/l‘n uml I\YAlm*nhom'hlngv (16. )

l‘.ggun. ete

Ockonomiv- und Lastwagen,

Vertragmit Frankreich: Fuhrwerke, Wagen

fir andere Bahnen (S{'/mmlspuw Mnd I)ruletsﬁ?lm/mm, .l"mmu*ays ete,)
Gepick- und Giterwagen ete,:

fitr Normalbahnen . . - P ) . "
fir andere Bahnen (Sch ma{»pm' und Di ahl'wlbahnm l ramuwa t/» Pf('),
Rollwagen aller Art . . . | . - .
Sehiffe oo v W

gewGhnliche . . . . . . . . . 0 L L 00
Luzusschiffe . . . . . . . . . . P oW W oE o

Ammerkung zu Nr, 135188 Fertige Ileammltlmb* oun I‘Wn wtmm Mnlmllmm dem
entsprechanden Zoll der fetatera; Ausrii te Bestand-
theite sinid verzolibay nach der henmz‘mmr awﬁm-m Imrl muh Hew'lxaﬂmkm

IX. Metalle.

A, Aluminium.

Alamivium, rein . . . N
J[Iummmmtmm‘ungm (. I' erro- und  Stahlaluminivm ,  Aluminium-
bronge ete,), i Masseln .~ . . . . . Lo .
Alwmintumlegirungen : Jehammwrt ]umlsl meglxn gﬂsmn:f n Stungm,
Blech, Rihren, Draht . % i ® 3 @ s W 3 3 %
Alwmindumacaaren . . . . . . L . . . . .. .
B. Blei.
Bleiglanz und Bleterz . . . . B ER
Blei (Weichblei) in Barren, H[(“u \\Pn I’I‘Htvu ndr-l Lllull e e
Vertragmit Spanien: B, vob, in Stilen oder in Platten . . . — 60
Blei, gewalat, Blech, Réhren, Draht, Kugeln, Schrot; Hartblei, Lettern-

mn'mll, Bue hdlll(‘k(‘l'll‘tlf‘ﬂl, alt s,
Vertragmit Frankreioh:
Schrot: Buchdruckerlettern, slte
Ble, mit Antimon legirt, in Mulden .
Vertrug mitSpanien: Blei, gewalzt, in Kohren;

Blel, g('wulan anch in thrmn, lsleilﬂlueln \md

“Blofkugeln und Schrot 1.
Bleiwaaren, rvol, auch in Verbindung mit Holz oder Eisen; Buchdrucker-
lettern, new . . . . L L . L L,

Vf)rtrugmitl“runkreich-
druckerlottern, neve . . .

Bleiwaaren, polirt, bemalt,
Matevialien . . . . . e R
Vertragmit Frankreleh: lev anren, bemalt, ll\vklrt A | %

Blommn\n. ni('llt hemalt, nicht ln(-ert Buch»

rwm n

t, auch in \(*llundumz mll audﬂn

8O, -

16,
20,

50,
100, -~

100,

5.
B0, -

1

.50
8.

10 e

frei
g BO

10, —

20, —

s
149

150

141

153

154

155
156

159

160

161

163

164

165
166
167

16n

169
170

178

179

180

152

183
184

185
186

C. Eisen.

NB. Stall und schmiedbarer Biseuguss sind i joder Hensvlmu: dem Schmiedeisen
gleichgestellt, Waaren von Guss- und E e tem
Gewicht des Gusseiseus oder dagjenige des Schmiedei vorherrscht, dar V
wie G oder wie 8
Bisenerze ¢ v s v s o ® o+ o® s o5 w5 om oz o ow e W o+ w o«

Roleisen in Masseln; Rohstahl in sog. Ingots (Blocken, gegossenen
Stiiben), Luppeneisen und Robschienen: Brueleisen mund Alteisen |

Vertrag mit Spanien: Eisen (Stahb, roh, in Masseln . . . . . , == 60

Fi gezngen
Biseubalinschicnen, Stabeisen  (Hund-,
Eisenblech © hienach nicht speziell genannt:

i, gexclimiedet, gewalat,

Quadrat-, Flach-,  Fagoneisend,
Wellrohre, rohe . . .

Eixenbalnsehienen, weniger als 15 kg per lanfenden Meter wiey m\\:
Faconeisen, dessen Querschnitt eine grésste Dimension von weniger als
6 em hat; Rundeisen unter 7' em Dicke, Walzdraht., soweit er niche

wnter N, 182 fillt: Quadeat- und Flacheisen von weniger als 36 om?*
Quersehnittiliiche s decapirte Bleche, unter Vorbehalt der nutln:]m]\ ontrol-
mmw‘equn FoE s 4 s < S oo w5 @ B :
Walzdraht in Ringen, voh, ulwn 5 o und unter 11 nn I)nm' «
Eisenblech nnter 8 mm Dicke (decapirtes ausgenommen) :

roh .oy oL . o ow oo ¥ oEo: w2 s
verbleit, verzinnt, \m/ml‘l. w\l«ulrimt \«-mulwll R N

NB. Als Blech wird behaudelt alies fache Fisen vou 2i em Broite oder muln.
Dreahit (gezogenes Bundeisen) :
rok . .
verbleit,

verzinnt, verzinke, verkuplert, vernickelt ¢ 00 0 0L

Fisengusswaaren :
wn ,nnlw role, ohne Ornamentirung . . . . . PRI

ertragmit Frankreich: Hisengusswaarcn, gans gxolm roliss wie Ceton,
Platten, Gitter, Robron, Wageuriider, Unterlagsplatien, Schienenstihle efe. . . 2 00
Hi L R R R
Vertragmit Frankreich . . . s i s w i i s EE e oo -
Waaren aus Schiiedeisen, schuie dluurm Fixeuguss, stahl, Blech, Deaht:
Rohren, gezogene, rohe .0 L 0 L L 0 L L oL L
Vertrag mit Frankreich: leiserne Rijhwen, y lzte 3, -
ganz grobe, rahe s vorgearheitete Werkzeuge ; PHugscharen; W mgmlm hisen

Ambose: Raheen, genistete, gelithete, «ll‘».llll ivte alier Art: /”llm-
stangen: Zugstangen: Weichen Km-n;!,unm*n. ote,

Vertragmwit Frankreieh . . . . . . . . R
wemeine, anch o Verbindung mit Iolz, roh, ‘I‘YW «holxt gefeilt, it
Grondfar be (Mennig, Bleiweiss oder Zinkweigs) her tine hit, getheert (-,
gang oder theiweise lackirt, gefirnisst (30. ) oder bronzirt (. — . .

Vertraymit Frankreich: Gemeine: rohe, abgadrohte, gefeilte, mit Grund-
farbe thertiinchte, getheerte, anch in \mhmdung mit Holz, nicht lackirt, nicht bemalt,
nicht polirt, nichy mumlhn 2 B, Sel n, W K Weiss-

blechwanren, Kochhe wnm. .\}Amﬂ 8¢l lnnub(n, Sehraubenbolzen mit "\[M?Ptn,
:\Ietallgewaahl'. Siebe, Ithu;elh?(*hw. ote. . =
abgesehliffen, verzinnt . . . 0 0 L L 0 0 L L0

Vertragmit Frankreich . . . : .
feine (mit Ausnalone von landiir Hu*clulftl hm 'imrl G«u lmu‘(’r/»cruqm)
gane oder thedweise polivt, bemalt, gefirn bronzgirt, emaillirt,
vernickelt, auch in Verbindung mit andern Materialien @o. ~y . .,

Vertragmit Frankreich: feine : luckirte, benualte, polirte, ematllirte, auch
in Verbindung wit andern Materialion . . . . . . . . . . . . . . . . 20—
Messerschmiedwaaren @, -y, .

Waffen aller Art, (1“\/}1 ROMMNEN (rvwhu(uuhwm lvnuv W m?onheutmvl-
theile G0~y . 0 L v &

Geschiterahren .

) L T T R T T TR

Waftenbestandeheile, roh xm;x“n‘hx itete L. L L 0L
D. Kupfer.
Kupfererze . . P W o: o4 & § W 5 & M 8 & & & ® 8 &
Kupter, vein oder luuut (Messing), in Barren. Blécken, Platten oder
Bruch, altes Glacken- und Nanonemwmetall o o . .
Vertragmit Spanien: Kupfor und Messing ersten (mm in smm, 1. 50
Kupfer, rein oder legirt (Messing), ;u]mmum(, gewalzt, gezogen, in

Stangen, Blech, Rohren, Twaht . 0 . SN
Vertragmit Frankreich: Kupfor. vein, oder it Zinn oder Zink chm,
gewalxt mlvr geldmmert, in Stiben oder Platte Kupterdraht, reiner
Vertrag mit bpanlen kuyfm wnd ’\(assmg in Stibe hupm -
blech oder -Draht . . . . .
Kupfer- oder Messingwaaren, wnp-.u‘\mhtc‘
Messingdrabt: vorgeforinte Brouzewaaren; Nieten, Schrauben, Sehiwiclen,
stifte s Draht wit Kawtscluk- oder Guttapercla-Umhillung ., .
Vertrag mit Frankveich:

[u‘\wbr s I\upie)'— m]nl'

Gewebe aus Kupfer- oder Messingdraht . . 7.
Kabel aller drt fir elektrische Leitungen, auch mit Armatwr von Blei,
Eisen ete. ; Kupferdraht mit Kautschuk- oder Guttapercha- Lmhullmu]
mit Dralt oder Garn wumsponnen oder umﬂmhtm an. —) .

l\ulm-m chied-, Roth- and (1(‘“1.{1 »:~(‘)\\,1‘nvu 40, =) P O

rtrag mit Frankreich: dor Kunat,
Zierrat und alls Rhrigen Waaren aus rainen oder mit Zing oder Zink loq:lxt(xm Kupfer 16

Kupfer, vergoldet ader versilbert: gehimmert, gezogen oder gewalzt,

aut Garn oder Seide gespounen: Bronzewaaren 4o~y . . . . .

Yertrag mit Frankreich . . . . . . . 0 L0000 M-
E. Nickel.

Nickel in Wirfeln oder Sehwamm: Argentan in rohen Stieken o .
Nickel, rein oder legivt (Arvgeuntan, Newsilber), gewalzt, gezogen, in
Platten, Stangen, Blech, Draht . o . % i @ E ¥ ; 4

Vertragmit Frankreick: \wknx, roius oder lugﬂt it andern ‘\l«nmﬂnu‘
gewalzt oder gosogen . . . b —

aren aux Nickel oder \ulmilvgnun«rml. Neus 1!1»6‘1\\@410:1 (In - .

ertrag mit Frankreich: Waaren aus Legiruugen von Nickel mit Kupfer
oder Zink (Argentan) . . . . e 16 e
F. Zink.
Zink in Bavren, Blocken, Platten oder Brueh - 40 ¥ % W 5 ¢ ®
Vertragmit Spanien: Zink in Barren, Blacken und Stiben . . . 1 o0
Zink, gewalzt, gezogen, Blech, Draht .50y o . . o . . . L L.
Vertrag mit Frankreich: Zink, gowalates . . . . . . . . . . L0
Zinkwanren, voh & o & 0w e 5 w5 o4 owm e ow w6 m & & w
Vertrag mit Frankreich: Zinkwaaren, nicht polir, nicht bemalt . 7. -
Zinkwaaven, polirt, bemalt, gefienisst . . 0 0 . . L 0 L L L
Vertragmit Frankreieh . . . . . . . .. ... oL 16—
G. Zinn,

Zinn in Bavreen, Blacken, Platten oder DBrach ¢ . .
Zinn, rein oder legirt (Bmz\nnm.zm-mll)v g«‘hummm gewalzt, DBlech,
Staniol, Draht . . . . . P e e e e e

Vertrag mit T“n\nkrmeh l.hm rein oder log gmhmnmunodurgowalu R

Waaren aus Zinn oder aus Zinnlegivungen, roh . . . . e
Waaren aus Zinn oder aux Zinnlegirungen (lhmllm.unr'mllw:um-u),
polirt, bemalt, gefirnisst go. . 0 . . . . L L . L L .

Ad Nr. 186186, Vertrag mit Frankreich
aus reinem oder mit Antimon legirtern Zinn :
nicht polirt, nicht BmMAL . . . . 4 . 0 4 . e e e e e e e e
polirt, bemalt oder lackirt . . . . . . . . o0 000 e

Topfgeschire und andero Waaron

P
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1
1

10, -

[

35,

H0.

6L, -~

o

.60

70
30

. GO

10,

frei

o

10, -

15

50, —n

60

60,

5. -

10, -~

50. -



@®
~

—
R

9

190

1

1

195

196

197

198
199

200

201

202

203

204
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H. Edle Metalle.
Gold, Silber, Platina:

unbes nlwnn-t oder in MBNZeD -5t &b wiluetsph tehusias s i rams, TTCD
VertragmitDeutschland: Edle Metalle, gemfinzt, in Barren nml Brach froi,

gewalzt, in Platten, Streifen . . . . R R - | e

Blattgold und Blattsilber: Gold- und \lllu-nlr.\ln -I uh-u; Metalldraht

mit Gold oder Silber umwunden . . . . . . . . . . e e e 00—
Vertrag mit Frankreich: Blattgold und Blattsilber . . . . . . 16 —

Plattirte, im Feuer oder auf elektro-chemischem Wege vergoldete oder

versilberte Waaren (Christofle, ete.) 0. — o . . . . . . . . . 80.—
Vertrag mit Frankreich: Plattirte Waaren ohne Unterschied des Fein-

gehalts; Metallwaaren, im Feuer oder galvanisch vergoldet oder versilbert . 30. —

ﬂnlll- und Silberschmiedwaaren ; Bijouterie, éicht oder falsch . . . . 300.—

ag mit Frankreich: Juwelier- und Goldschmiedwaaren aus Gold,
bllher, Pmm oder andern Metallen; Korallen, geschnittene, gofnlt oder nicht :m i
ertragmit Italien: Korallen, verarbeitet

I. Erze und Metalle, verschiedene.
Fize, vohe, nicht speziell genanmt . . . . . . . . .0 L.

Spiessglanz (1. 50) . ... o0 L L oo s
Vertragmit Frankreich: roh (Spi 1. 50
Kadmium, Quecksilber, Wismuth und andere nicht genannte Metalle, roh

Vertrag mit Frankreich: Wismuth, rohes; Kadmium, rohes; Queck-
silber . . oo e & o o w lw w75V a0 00 88w B « + 0 X—-
Vertragmit Spanien: Quecksilber . . . . . . . . . .. .. 3=

X. Mineralische Stoffe.

Bausteine, bossirte oder roh behauene ; Ptlastersteine,
Strassenmaterial, Sand in offenen Wagenladungen; Asbest, roher ;
Gyps und Kalkstein, roh, ungebrannt; Tépferthon, Lehm: Huppererde;
Kaolin und andere hienach nicht genannte Erden und rohe mineralische
Stoffe, auch gebrannt, geschlemmt oder gemahlen . . . . . . . .

Vertrag mit Fraukreich Bnuneme, mit Inbegriff der \chleferitem&,

gemeine, behauene .
Vertrag mit Deutschland: Steine, rohe; Erden und rohe mineralische

Bruchsteine, rohe:

Stoffe, auch oder g : .. frei
Polirbare Steinarten in rohen Blicken . . . . kot i lgrrsy xig
Vertrag mit Frankreich: Alabaster und Marmor, o (13 —.30

Bimsstein, Feuersteine, Kryolith, Magnesit, Putzsteine, gewaschener Sand,
Schmirgel, Speckstein, Trippel, Wienerkalk (—. 60): Lithographiesteine
ohne[ewlmung.,................
Asbestfabrikate :

Asbest in Tafeln oder Ralmen, auch mit Gewebeeinlage 3. 50) . . .

andere (8t Zollakise) doia Gt e -xulefldsn T sal soué mmpodion o ionied s we

Schiefer

Dachgchiefer (—. 50). .+ «. « .o .+ « o013 sntanolionhivied dams alamartus
Vertrag mit Frankreich . . o . v o . o oo oo s o o o —10
Fliesen'oder Plattenr '« /%1 'm0 i o dotoeard mn s ¢ o uhydred *
Vertrag mit Frankreich . . . . 5 s P

Mithlsteine (1. —), Schleifsteine ohne Stuhluny, \\tllhh'llll’ (= 30) . .

Vertrag mit Frankreieh: Mihlsteine 1.—; und Wetzsteine
aller Art . . . 30

Schmzrgelfabnkute 2

Schmirgelleinwand (:0.—), Schmirgelpapier ; Glas-und Rostpapier (0. —)
Vertrag mit Frankreich: Glas, Rost- und Schmirgelpapier . . . 16—

andere (div. Zollsitze) . . . . . . . . . .

Kalk, fetter, und Gyps, gebrannt oder gemablen (— 20 .+ . . . .

Vertrag mit Ttalien: Fetter Kalk und Gyps, gemahlen . . . . . —.20
Schilfbretler (— 15) « o s &« s e e s s oww o« @ s e 8 e o
Kalk, hydraulischer (— 40) . . . & . . . « « ¢ « o o o« . .
Cement :

Romancement (— 40 . . . . . . . L) 4 tleol sl miier wpibing
Portlandeement, Schlacken- und l‘u//nllnu‘mvntt' i), anilg, il
Vertrag mit Deutschland: Portland-Cement . . . . — "(l

Cementarbeiten (Formerarbeiten ausgenommen, s. Nr. 121), wie Bau-
steine, Platten, Ziegel, Rohren, ete.:
roh, nicht ornamentirt (— 13 . . . { Fogv T timungigny o
ornamentirt, gefirbt, gemustert, g-«hllﬂvu KL Bt o0 o Yo amop AvLe% 9 @
Steinhauer- und Steindrechslerarbeiten :
roh, nicht geschliffen, micht polirt, wicht ornamentirt; gesigte Stein-
platten (—. 50; aus Marmor etc. 2. —) . . . . Wi Stk
Vertrag mit Frnnkra!ch' in leen geschnitten, roh, mcht
polit . 1.
ertrug mit Italien: Marmor in Plnlten oder ges‘lg : nicht geschllﬂen,
nicht polirt . e 2 A Feh e dad)
polirt, _/eschlz/fen m'namenttrt vo1geurbettctr btaiuenkurper 3. —; aus
Marmor ete. . —)

Marmor,

Vertrag mit Frankreich: Marmor, in muuen poun lindorr e
Steinarbeiten, auch polirte, in Stiicken iiber 50 kg schw “  waelya P
Vertrag mit Italien: Marmor in Platten o geuigt: geschliffen oder
polirt . . . . s pan s @3B0
Edelsteine .nllm \1t. BOGEIABRE vl & (i it pa i aethn * U b

Bernstein. und Meerschaum, unverarbeitet . . . . . . . . . . .
Steinkohlen, Braunkohlen, Coaks . . . . . . . . . . . . . .
Asphalt und Erdharze aller Art . . . 2 . o %

Asphalttilz, Asphaltpappe (Dachpappe), .\-ph.xln'nln'm: l!nlzwnu-m (1.—)
Petroleum und andere nicht gunuuut«' Mineral- und Theerole, roh oder
gereinigt . . . . . . o tnn!l ebaitle pmiympte qiow

XI. Nahrungs- und Genussmittel.

Schweineschmalz @, —)

Butter, frisch . . . Do w el e et ae w o« we
Vertrag mit 0¥k iRr ol dlms: 7 oie e w i
Butter, gesotten, gesalzen: Il[tugmmlmltrr, Jumslbutter B =) .+ - .
Vertrag mit Oesterreich: Butter, gesotten, gesalzen . . . L o

a0 und Chocolade :
snobohnen und -Schalen (1.50) « & 0 L L L LT o 000

aopulver, Chocoladeteig, Chocolade @o. — . o . . . .

Vertrag mit Frankreich: Chocolade und gemuhlmor Cacao .
Vertrag mit Spanien: Chocolade . . . . . 3
F.iur(z.—s....................

Vertrag mit-Ttalien ... .-0-o , d2i01dmmtLoimpicis

Eig « . . .y
Fssig und }‘\\l;_'\'llllt' in l ssern,- Flaschen oder Kriigen @. 50) . . .

Vertrag mit Frankreich: g und Essigsiure in Fissern oder
Flaschen . . 450

Vertrag mit Spanien: Eesig in Krigen, Flaschen oder Fissern’ 4.50
Esswaaren, feine, und alle anderweitig nicht genannten Conserven und
Gegenstiinde des feineren Tafelgenusses: Zuckerwaaren und Zucker-
backerwaaren . . . il el sie a9bo G ete pevppe W

Vertrag mit Oesterreich: Frichte in Zucker eingemacht oder kandirt,
auch in Flaschen, Glisern, Biichsen ete. . . . . . . . . . . . . . 40—

! Mit Alkohol

Frucht. aft

frei

frei
10.

50.— 1

die sich nicht als Liqueurs qualifiziren, sowie

mit Alkohol eingemachte Friichte umerlu-gen iiberdies einer Monopolgebiihr von Fr. 40. — per q brutto.

251

232

236

237

239

240

24

215

246

[
S

251

259
259

260

269

270

Fische:

frische /120 1y 3 S\watnnndnn b aepatie
getrocknet, gt-ml/vn marinirt, ge ruluhmt mh'r anderswie zuber t

soweit nicht unter Nr. 230 fallend (2. — g k- FEIDV
in Gefissen bis wnd mit 5 kg, sowie in \c-Nhln-wm-n Biie! hwn oder
Glisern . . . & bk B st . T rarleiet bl indii At R T

Ad Nr, 229, 230 Vertrag mit Frankreich: Susswasserfische, zubereitete :
getrocknet, gesalzen, marinirt oder geriuchert, in Gefiissen von 5 kg oder mehr 4
in Biichsen oder Glisern, in Essig oder Oel eingemacht .

oder werden gleichartig nahmdeu wie

die Siisswasserfische.

Vertrag mit Spanien: Fische, getrocknet, gesalzen oder geriuchert, in
Gefiissen von 5 kg oder mehr . —
Fische, getrocknet, gesalzen oder gerhuchert, in Gefassen unter » kg ‘in nmhaen, in
Essig oder Oel eingemacht . . . . . . . . SRR T G TR

sch

Fleisch, frisch geschlachtetes ¢. — . . . . . . . . . . . . .
Vertrag mit Oesterreich . . . . . Herg Atk o 1o

Fleisch, gesalzenes, geriuc! Iu-llva,FIeischkonsenen \pv' , gedorrter @,
Vertrag mit Oesterreic h: Fleisch, genlzenu, geriiuchertes oder einge-

kochtes, auch in Biichsen: Speck, geddrrter . . . NI Rh sl s
Gefitigel, Tebendes. , « : wiive « o v toiw e Lk 25185 audendi ol i

Véitrag miteB0h b ofnie . ataoiAthil afo w4 o Tobh goy i ot 1 obe
Geflugel, getddtetes; Wildpret . . . . . . . . 00 won e

Vertrag mit Italien: Geflugel, getsdtetes . . . . . . . . . . 6.—
Waurstwaaren . (Charcuterie) €200~) : aermiaiv o funer dosaa 960 Con paran 7o

Vertrag mit Italien . . . . . . . . ... ... .. ..
Fleischextrpleh (80utmdr: o libwmgtnits ) oo cngrie motionlsarsietnié b o
Friichte, Obs

Obst, geniessbare Beerven: frisch . . . . adsrzidale
Vertrag mit Oesterreich lvurbehllthch aié Missaskmtn Wi lhrung
des Alkoholmonopols) . frei

Vertrag mit Deutschland: llbn, fx‘inchns, darunter auch ].oon!n. it

Ausschluss der Weintrauben . . . . .

Weintrauben, frische und cmgeslampﬂe (= o s e e on MWIREAY
Vertrag mit Italien: Frische Tafeltrauben. . . . . . . . . . 2.50

Kastanien, frisch oder getrocknet . . . . . . . . . . . . .
Vertrag mit Spanien . . . s s ape smeun e s @

Obhst, gedorrtes oder 'rolmd\m-tm nicht ausgesteint: Aepfel, Birnen,
{irschen, Zwetschgen, ete.; v\l)m-~m|1|pflv Frichte und Beeren. sowie
Kriuter und Wurzeln, zur Destillation (1. 50) . . . &

Vertrag mit Ocstorreich (exkl, Krbuter und Wurzeln zur Desnllniun]
(vorbehiltlich die Massnahmen zur Wahrung dos Alkoholmonopols) . .
Vertrag mit Spanien:Aepfel, Birnen, Plaumen, Zwetschgen, Baumnasse 1. 50

Frucht- und Beerensiifte, Latwergen, Obstmus: ohue Zue km, mit oder
ohne Alkohol . . . . SN o &%t e 4 oy
Sudfrichte : ¢
Getrocknete Weintrauben, zur Weinbereitung dienlich (12. — . . .
Vertrag mit Spanien: Getrocknete Trauben . . . {ripudsaugoad

andere Stdfrichte . . . . . L okl iy s 2
Vertrag mit uahen Orangen und Citronen 2. —'qetrucknele Pelucu 3. —
Vertrag mit Spanien: Orangen, Citronen, Datteln, Mandeln, Haselni

PR e M M e S A PR L T R LS S o

Gemiise @

risch:

KartoflehN: soc vy o oy gins oy & deta ia i m e e e e e B
Vertragimit Denssohland i iifes. rviurie goirens sslai wiion s i
Vertrag mit Frankreich . . . . . . .. .. ..., —. 02

andere Gemee {1, —) & koMt s il ad F e g b e
Vertrag mit Italien: Frische Gemfise . . . . . . . . . . frei

eingesalzen oder getrocknet, offen 4. — . . . . PUES “

Vertrag mit Frankreich: Sauerkraut u. andere emgenl.\lule Gemﬂun 4. —

conservirt, in Hssig oder anderswie eingemacht (in Gefissen @ber 5 kg
in Wasser konservirte Erbsen und Bohnen ohne Unterschied des Gewichts 7.—; in

Geffissen bis kg 20.+=) o0 140 e lie e iet s e e b e .
Vertrag mit Frankreich: Gemfise in Essig: in Gefissen: her .;)lg wie-

gend 7.—; von 5 kg oder wemiger . . . . . . . . . . . . . .. 18,2

Getreide, Mais, Reis, Hilsenfriichte :

nicht geschroten, nicht geschalt . . . . . . ., . . . . . . .
\eruag mit Oesterreich . . . . @ o o oslenw ailwioe

in ge ilten oder )((‘h])dh(‘lll'll }\mm . Granpe, Gries

(Gries , Grittze; Mehl von Getreide, Mais, Reis oder

Hulsenfefchteny S5 8 "o % o y e e e e R S o m el
Yertrag mis- Qoestorzrelol . . . . . v o wiispie s o0 20 Bem—
Gries aus Hartweizen . Wy et g B, BNy LIV WG STV
Vertrag mit Iealrcn Rei- in geschéilten Kdérnern . . . 1.0

Brod (1. 25 . & 3 Ly ARata 1didn il vyt Redge g

Teigwaaren ; /\\u-h.uk uml fv'lnt' Bd('l\l‘l\\' hpTy
Vertrag mit Italien: Teigwaaren . . . ./, . i v o v wmids 8o

Gewtirze aller Art . . . . . . . . . .0 . o SHUREN00

Homig - s+ o 4 i v v vmiav dorne dnie e Wuaf= wmee Sosisnibndingro 7y

Hopfeti!#* vt o S gl paelng) sigingl ynbing
Vertrag mit DetaeHIand b 5 L AN (D ity i

Kaftee:

TODCE: ava e T red N A HAT B B 21 e Bt PN Rt ol FeaBicd it

gebrannteri(4.80) % .. il.. ol o . o o e o vkl wapeadiof

Kaffeesurrogate aller Art: in trockener Form (s, —)
Vertrag mit Deutschland . . . . . . . .

Cichorienwurzeln, getrocknete: Feigen, geristete, unter )

Verwendung zur Fabrikation von Kafteesurrogaten . . . . . . . .

KaSa? WEGREGIRTE, o) sNTrvmegiisavssd. o, aveizisl 1ok PO sdbwshaon iy

Hartkise . . . . PO AL R L et T
Vertrag mit Ivrnnkrexch Kiise, harte und weiche . . . . . .

Malz.. .&+3in 3 UM afahiyoazen o) mlnn Fedpachiseng
Vertrag mit neseenmch Poagl Sas ko s @ & hNoE ey 1.—

Milch :

gLt i e L e i i b e

CONACDNIITE o o) w oty racarsihetes-ns svdHro Jra 1 S biRs SRy a8

Oel (\p:-w-ul) siehe Kat.

Sags und “Tapioca, Bffeit. % < g g T
117

Steinsalz und Lecksteine . . LR ST 5

Koch-, Sied- und Seesalz: \ll/\nulr \[llltl'l‘l:lll!!' A I R,

Tafelsalz in Paketen . . . Z T S PSR e

Schalthiere: Austern, vakrolm' t't(‘., flmln' M e its

Juliennes, Sago,

Suppen, condensirte, in fester oder flissiger Form ;

Tapioca, Mehl, ete. und dhnliche Suppenartikel, in Paketen, efc., fir
den Detaslverkauf . . . . . e ion pogin- tertatse v tes i tsd o 1 R tat
Senf:

n Kornern . . . . . et il dosrdidaudt, y

Vertrag mit Frunkrcu‘h beuf reiner, roh Py .. 1»0

gestossen (1. 50), gemahlen oder zubereitet, ohne Ruckawht auf die Ver-

packungsart’ .. 0 T . A 2 ok
Vertrag mit Frankreich: Senf, reiner, genomn 1.5 gvmnhlener, in Fl'.
sern, Gefissen oder Glasern . . . . . . g ¥ #

50, -

40. —

frei

frei

30.

2.50

X 10
—. 50
10. ~
30—

20.

1. 50

1 Die Monopolgebiihr betrigt: 1) fir eingestampfte Kirschen Fr. 5. —, 2) fir eingestampfte Zwetschgen,

Plaumen Fr. 8.50, 3) fiir getrocknete Enzianwurzeln Fr.

= P




280

285
286
287
287a

288

289

200

201

292

293

204

2
N

298

299

Tabak: 1 ]
unverarbeitete  Tabakblitter, Tabak-Rippen und -Stunq«‘l; Abfille der
Tabakfabrikation, nicht in Mehlform . . . . ¢ wollo™ sllcarns
Carotten und Stangen zur Schnupftabakfabriks |t|nn (85, —) .
fabrizirter Tabak; Rauch-, Sehnupf- und Kautabak . . . . . . .
Cigarren: und: Cigaretten. i uivg A prwgd 0o dpna ™, iy,
Thee; oy cx 13 Lo son 19900 4 o, ariaraqadte bra dadoziusd,, airopelel ws gRiiIsmas
Zucker:
Melasse und Syrup, roh (3. —) oder gereinigt @.— . . . . . . .
Vertrag mn }'ruukreich Melasse 7. —; Syrup, roher, braun oder uchwurz,
von k 3.—; Syrup, g gter, in Fissern . . g
Roh- und Krystallzucker; \tumpf-H’llv-)/uvlu-r (7. 50): \Md“/ll(‘l\l‘l‘ (8.50)3
Traubenzucker (Stir Tezucker) in fester Form (1.50). . . . 3
in Hiten, Platten, Blocken (s.50) . . . wie S
Vertrag mit Deutschland: meker, nmmmr, in }{men. Platten, mncken
oder Abfallen. . . . . . i & s i .50
geschnitten oder fein ge pul\vn OGN o sty ACT AT SRR RTNE, 75
Vertrag mit Deutschland . . 3 . v . 10—
Anmerkung. ' Mischungen wn geschrutunem /uckcr mzt Abfullen (hﬁchets) unter-

liegen der Verzollung zu Fr. — als geschnittener Zucker.

Bier und?Malzextrakt:

in Fissern. . . i o ¢ PR N e B e LYK,
Vertriige mit Deuuchlmul ifnd Oesterreich: Bierin Fissern 4. —
in Flaschen oder Krfigen . . . . ¢ ¢ i« v o o ola « < o o
Biethafa e oc, i g0 ik baid o e e S s 5 ma @ N
Presshéfe: ' sivaiu vl ststeriahia b ados@ndiond adadibeninhi
Vertrag mit oe-ceneml HiTed anho sV 2aRNE L ST IS
Obstwetn .(Most) .. o. o coniae-vrveme s o Te 0w (e dnalowgmatl,

Wein (Naturwein) in
Wein (Naturwein) in Flaschen ete. 20— . . . . . . . . .
Schaumweine in Flaschen (20, —) . . -
Anmerkung zu Nr. 286/287. Kuns(u eine -alzlm dm urdoppel(m
Zoll fir Naturweine. Natur- und Kunstweine mit mehr als 12 Grad
(hisher 159 Alkoholgehalt unterliegen fiie jeden weitern Grad einer \lnnn[ml-
gehithr von 80 Rappen und einem Zollzusehlag von 20 Rappen per q.

s|ern o RRPINORS NP e’ ¢ B .

Vertrige mit: Frankreich: Wein in Fissern und Flaschen . 3.50
Deutschland: Naturwein in Fissern 5 3.50
Oesterreich; Naturwein in Fissern, Flaschen oder Kriigen . 3.50
Italien: Wein in Fissem, Flaschen oder Kriigen . 3.50
Spanien: Wein jeder Art und Jeden Unulea, in Fissern oder andern Ge-
fissen: in Flaschen . . . . . SR e we s e B 5O
Weingeist, Alkohol, Br nnt\\ ein nnd ‘lnde geistige Getrinke, wie

('ognac, Rhum, Arrak, ete., welehe nicht unter die sogenannten quuolu-\'
fallen, d. h. nicht aromatisirt, nicht versiisst sind :
in Fissern, fir jeden Grad reinen Alkohols, mit dem Alkoholometer von

Tralies gunu»“vn T o AIDTHARVL KO 1Op ¥ SSTOR PN
Vertragmit Frankreloh . 4 .. i ?

in Flaschen oder Kriigen, olme Unterse ]m-d dm N rl\(nn‘uln'» 11
Vertragmit Frankreich . . . do AR ¢ L)

Liqueurs, Wermnth, in Fissern, Flasc In-u mln T qum‘n 5 T O (RN
Vertrag mit Frankreich: Liqueure in Fissern, Flaschen oder Kriigen (16. —)
Vertrag mit Italien: Wermuth in Fissern, Flaschen oder Kriigen, bis auf

¥ Alkoholgehalt . -, ‘o D*1 ADCIEEETIM S EEG HRQUSINEL $5P0, THO §f
Wermuth bis auf 15,50 soil als nur 18" enthaltend angeselien werden; uber diese

Grenze hinaus wird derselbe ausser dem Zoll der Monopolgebiihr unterworfen werden.
lnmerkuny zu Nr. 238 290. Die Einfuhr von Alkohol Bpnt Spiritus ist Monopol

des Bundes. ohne U , sowie Liqueure

und Liqueurweine von mehr als 25° Tralles Alknlmlgah alt zahlen einen Monopol-
zuschlag von Ir. 80, Liqueure und Liquenrweine bis auf 25° Tralles Alkoholgehalt
einen solchen von Fr. 20 per q brutto,

Vertragmit Frankreich, Artikel 26:

Die hohen vertragschliessenden Theile kommen dahin fherein, ‘dass die Bestim-
mungen des gegenwirtigen Vertrages auf die Waaren, welche in dem einen oder dem
andern der beiden Linder den Gegenstand von Staatsmonopolen bilden oder bilden
wiirden, keine Anwendung zu finden haben. \

XII. Oele und Fette.

Fette Ocle, nicht medizinische, aller Art:

in Fissern; Pflanzenwachs . . . O3 iix~ohndasn
Vertragmit Deutschland: Fette Oele (mdnru als Olivens] in Fissern und

Speisedl in Flaschen oder ). nicht aller An, in Fissern;

Pflanzenwachs . 1
Vertriige mitTtalicn und Spanien:

Olivendi in Fissern | . . .

in Flaschen oder Blechgefissen, ete. . . . . .. . aele mda
Vertragmit Ttalien: Olivensl in Flaschen oder muehgeﬂxuen o e R0;
Vertragmit Spanien: Olivendl in Flaschen. . oty atallagges

Talg, Thran in Fissern: Degras und andere Riic l\x .mdo von thierischen

Fetten (—. s0); Walrat (1.50). .. . o0& sisgiol gasllomdlad. i i
Vertragmit Spanien: Ocl von Fischen, gemeines, in Fissern . . —. 60

Kerzen aller Art (Talgkerzen bisher 5. —) ., . . . . < . .. -_
Venng mit Frankreich: Unschlittkerzen 4.—; andere, aller Art 16 —

Seifen

gcv»o]mluln'(z 50) - . . o won e w3 andblossy Brdaik
Wenrlgemn}'unku.ch und Italien . . . . . . . ... 150

parfimirte (80. —) . .o waie e e e a4 1
Vertrigemit Frankreichund Italien. . . . . . . . 1.50

XIIL. Papier.

Faserstoffe zur Papierfabrikation . . . . . . . . . . . . . .
Vertragmit Deutschland: in nassem Zustande . . . . . 1.25
VertragmitOestérreioh: getrbcknet). . + 1485

Druckpapier, Schreibpapier und Postpapier, linirt und unlmzrt 10. —),

Packpapier (graues, beidseitig rauhes, p.3 anderes 10. —) , Lisch-, F'liess-

und Filtrirpapier, Pergamentpapier, Seidenpapier, /etchnung@papter,

Pauspapier, einfarbig 0. —); Wachs- und Theerpapier (5. =) ..
Vertrag mit Frankreich: Druck- und Schreibpapier, geleimt oder nge-

leimt, weiss oder farbig, aber nur einfarbi

g
Pack- und Lﬂlc)lpaplar, insofern dasselbe nicht Dmckpnp(er 16t} "Wachs. und
| Theerpapier , . . . BB W B w0

Andere Papiere aller Art (20. —), ~ausgenommen Glas- Rast- und
Schmirgelpapier (s. Nr. 203); ferner Etiquetten, Iormulare, Affichen,

_Prospekte, Umschlagbogen, Enveloppen ete., bedruckt oder ltthograph:rt

300

302

303

304

iSpielkarten ., . . . . . . . .

Vertragmit Frankreich: P.pmr, farbiges, aller Art, mehrfarhiges, Gold-
:nd Sllberplpier, Nmnmp.er, linirtes w Papier,
Tt 5 16 =
Vert rsg mit Qestarreihs Bmfpaplene und Couverts (mu:h mit Verzie-
rungen) in emrnchen oder verzierten Cartons, sofern nicht getrennta Gemchhmgnbsn
fur die einzeln. zn Theile lieg Ao 20. —

Pappendeckel, gemeiner grauer, Stroh- und Hol:carton (3.'50); ' Leder-
CMHTON.(B..~) o- i o0 oo oo on e (o= £) Iolwey
Vertrag mit Brl-kroiuh Pappendeckel aller.n in Ta!l!n, mdmr,

Brauers ,. .. . 0.0 0- 0 . D ) sreisiei0ne
Pappendeckel,  weisser und 1 rm-mqmm- (6.3 Pdppnmlvckvl mn Pupm'
tberzogen ; Kartenpapier .o s ouer i v & a3 3

Vertragmit Frankreich: Pappendeckel, weisser und Preu-pmu.s :
Buchbinder- und Cartonnagearbeiten @o,—) . .- .
Vertrag mit Frankreich:

: C

4_

Waaren ans Pappe, modaliie, geuchn!ttrn und

Papierwlische (50. —). « .. = w .0. = .. doinizeds
Vertragmit Deutschland . . ,

o o o eyl stoussag 3

7.50

6.

10. —
3. —

16. -

&

2, —

- 20

30, —

80.—

20, —

30. —

D, —

10. —

60, +H

60, —

120. o~

305
306

307
308
309
310

311
312

313
313a
311

315

315a

328

330
331
332
333

334

335

336
337

538

339

31

342

313

344

345

346
347

XIV. Spinnstoffe.

NB. Gemischte Garne, Gewebe, Binder und Posamentirwaaren unterliegen, soweit
keine § v als reine Garne, Gewebe
ete. ete., aus demjenigen Stoffe, welcher mit dem hhern Zollansatze belegt ist.

A. Baumwolle.

Baumwolle, rohe, und Baumwollabfille . . . . . . . . . . . .
Baumwollwatte (4. —) ' 5 & 0 G LN W G e e 0 Sna e
Garne :

cinfach, roh (6. —) 3 apasile Founper sesbirnbE) wd MUt aar: relartona ' oo
gezwirnt, gesengt oder nu']lt gesengt (8, —) . . o iets s008 ey (A2

firbt e einfach oder doublirt (11. —) . LA

gebleicht (8. —); ge

auf Spuhlen, in Kndneln oder kleinen Stringehen (fir den th.ulwrk.ml
hergerichtet), sowie drei- und melrfach glvwwntv gefiirbte Garne in
Strangen (35. —) . - A%t o o e e e )y 3R YIS
Vertrag mit Deuuuhlnud SRS P APTHY VAR SRS F ARSI L
Gewebe:
glatte, gekiperte: roh:
tan.tvr Lk, rohyod s htes, o s 2 piort i Geaden A
im Gewichte von 6 kg und dumber pcr 100 m’ (bis und mit 38 Fiden auf
5 mm?, exkl. Gewebe aus Garn von durchschnittlich Nr. 70 engl. oder feiner, Zettel
und Eintrag zusammengenommen; bei Geweben mit Doppelfiden oder Zwirn sind die
Einselfaden om s8hlen (& =32 1 Lew Lindy rig sitomnie -0 dod 641 91w ws s 10
im Gewichte von weniger als 6 kg per 100 m* (tber 38 Fiden auf 5 mm?,
sowie Gewebe mit 3§ Fiden oder weniger auf 5 mm? aus Garn von durchschnittlich
Nr. 70 engl. oder feiner, Zettel und Eintrag susammengenommen; bei (ieweben mit
Doppelfiden oder Zwim sind die Einzelfiden zu zihlen , 14,—):
mit weniger als 20 Fiden auf 5 mm im Geviert . . . . . . . .
mit 20 und mehr Féiden auf 5 mm im Geviert . . . . . . . .
gebleicht, buntgewebt, gefirbt, bedruckt @s. — . . L3ijm woqiy
sammetartige, gemusterte, Pigués, Basins, Damast, Bl'llkmtv 5
roh (d. h. aus rohem Garn) 0. —) . . g1 Ao ubining
gebleicht, buntgewebt, gefirbt, bedruckt ; erC’llr[FT I'ull by
Ad Nr. 315/315a. V extiag 51t Faikrete l‘u;u(u, nnsms, ('ugonul mmm
und Brillantés . . . BRI TS o) Ay —
VertrnymitDeutuuhlund. Gawebd and 1 m.—
Filztacher . . . . . A =k TR T S o) B
Decken (Bett- und Taschdeclen efc)
ohne Niiharbeit oder l’n~.nm'um'n'hmt
nicht gefirbt, nicht gebleicht (12. - R R T _
Vertrag mit Frankreich: mnmwuxxme Decken, gemeine, ohne Niharbeit
noch Posamentirarbeit. . . AE AT S (ORI A o
gebleicht, bunt, gefirbt, hmh'm'kt @5 —) ol 2uminzawy, byw

mit Posamentirarbeit oder gendhtem Suum [& ’
Shawls (Umschlagtiicher, Schirpen, etc.) (wie wollene, s. Nr. 376) . . .

Biinder und: PosamentirWaaren (50 —). uei oo/ o ss ;@ o s 0oy 1o o
Vertrag mit Frankreich . . . . . . . . .+« . oo . . 16—

Stickereien und Spitzen (00, — . . . 5 " xRS es

Wachstueh, gemeines, und sog. U(’”(’lll“dlll] zu \ 1-1p.u‘kung~x/\\w ken

Vertrag mit Frankreich: Wachsleinwand zur Verpackung . . .
Wachstuch zu Mébeln, ete.; Wachstaffet 0. —. . . . . v . .

Vertrag mit Frankreich: Wachsleinwand zu Mobeln, fir Behiinge und
zu anderem Gebrauch . . s oo v e s wre e eri e any dclwiitare v we ARG

Lineleumteppiche . .. .. . . « o W wda o o o suildieh ealw ok

B. Flachs, Hanf, Jute, Ramie, etc.

Flachs, Hanf, Jute, Ramie (Rameh, Nessel-Hanf) und andere ihnliche

Spinnstoffe, sowie deren Abfille: roh, geristet, gebrochen oder gehechelt
Vertrag mit Italien (ausg. Ramie) . . . . s e 800 0 =80

Garne aus den sub Nr. 328 genannten \puuhtoﬁmr

bis und mit Nr. 10, einfach, roh und gebaucht . — . . . s
Vertrag mit Italien: Gespmm:e aus Flachs und Hanf, bis und mit N

roh oder gelaugt . . . . . o« o E e o

iber Nr. 10, (-mf:u'h, roh uud "('h.lll(]lt RPN AR

geawirnt, ‘geblelcht . v i 0 &g e o d G R QUNRARIINRINSY

gefirbt 5. — . . A R S o ort=e G o e

auf Spuhlen, in Kniueln udm klumon 5(1"6.ngchcn (fir den Detailverkauf

hergerichtet) 4. — . . . . . s SRk w kit S Ce e

Gewebe aus den sub Nr. 328 genannten Spinustoffen :

Packtuch unter 9 Faden auf 5 mm im Geviert @. — . . . . . .
Vertrag mit Frankreich: Packtuch, gemeines und rohes, von huchnsm

25 Fiiden auf 3 cm sowohl im Zettel als im Eintrage . . . . . . .+ . . 0

roh oder gebaucht, von 9-—13 Fiden auf 5 mm im Geviert a2, —) . .

Vertrag mit Frankreich: Leinen- und Hanfgewebe, glatte oder ge-
musterte : Leinenzeug und Zwillich, roh oder halbgebleicht, ungemm und unter 40
Zettelfiden auf 3 om . . . . A

roh oder gebaucht, von 11—22 Fiden anf 5 mm im (‘ymu-n ey

roh oder gebaucht, von iber 22 Fiden auf 5 mm im Geviert, sowie nlln'
gebleichten, bunten, gefirbten, bedruckten Gewebe, Tiill ausgenommen o.—)
NB. Zettel und Eintrag Bei Geweben mit D
Zwirn sind die Einzelfiden zu zihlen.
Vertrag mit Frankreich: Leinon- und Hanfgewebe, glatte oder ge-
Leinwand , gefirbt,
roh, mit mehr als 40 Zettelfiden auf 3 em . - . . . o L . . 4 L .
Zwillich, glatt oder

oder

16,

oder isch-

zeuge: wie Lemonyewﬂm, nach der bntmﬂ'cuden ’lnrﬂ‘klunm (dee‘ Tarifs vom Jahre

1878) . o o e el le Y9 o . + 4,— oder 16, —
Bumst, L\nou, : ohne Sii i eua s e o 0 18—

Till, glatt oder brochirt, roh, gebleicht, gefirbt, bedruekt . . . .
Vertragmit Frankreich: Leinener T0Il . . .. . . . . . . 30.—
Biinder und Posamentirwaaren go. — . . . .0 L0 o oL
Vertrag mit Frankreich: aus Lei  roh, icht oder
gefirbt; leinene Posamentirwaaren . . . . . . . . . . . . . . . . . 16—
Stickereien und Spitzen (100. —) . . ... . . .. L L L L
Vertrag mit Frankreich': Batist, Linon, nhgepnme bclmupﬂnchor mit
Stickereien ; leinene Spitzen . . . o B e e e 30—
Seilerarbeiten :
Stricke, Taue . . . s o n s s adisdmdEV somlos esews
Vertrag mit Frunkreich Stricke, Ankertaue . . . . . . . . . —_
andere Seilerarbeiten . . . B e R gl T T
Vertr ag mit Frankreich: Schnurt- Bindfaden und Senlerurlu.x ; Fischer-
netze . . . - . e e el T 18—
Gurten 5. —), Schldmhn', h‘u'lu‘ ek ol eim e ove, sddaabnd i

Matten, Bodendecken und Teppiche aus Jut Manillahanf und andern
dlinlichén Faserstoffen, awch mat emgefautem Ramd :

grobe (nicht gmebte) 2

roh (10. — . . Dbt Bty gudva i R w & s W
gefiirbt, hl‘dllll,l\t, etc. 5. —) . . g .
gewebte Teppiche aus den sub Nr. 338 yenurmtm Symnstoﬁen (15. —)

Vertrag mit Frankreich: glatt oder . -

Anmerkung zur Kategorie ,.Fllchs, Hanf, Jute, Ramie, etc.“: Im Vertrag mit
Fraunkreich sind nochfolgende Stipulationen enthalten : Leinen- oder Hanfgewebe,

gumhchle, sofern das Gumcht des Flachses oder Hanfes vorherrscht: wie reine

ach den Klassen (des Tarifs v.Jahr 1878) 4—16. —
Gunl oder ﬂullwewo t'l!l’uga Artikel .ﬂu hﬁmen oder Hanf , . .
Artikel, nicl werden mnlonenlch dm
'l'nrlﬂlunen (d&l Tlﬂfl v, Jahr 1878) tnxlrt e s s s s v s e e oo o femB0—

—. 30

5

b —

20,

20, —~
50. —

5. —

30. —
60, —

20. —

40. —
60. —
70.—
70. —

150. —
10..—

30. —

20. -

—. 30

2. 50

15. —

60. —

60. —

150. —

12, —
20. —
50. —



348

352
353

851

359

360

361

362

363

364

365
365a

366

367

368

368h

369a

369h

370

371

372

373

374
375

379

380

382
383

384

384a
385

. C. Seide.

Seidencocons, "Abfille \unfh‘vi(lv: Strazze, Struse, Stumpen und defekte
Cocons™ete. " 'L L e dab' LUnichgaIce managacadaiiyicanh gned )
SeideZund- Floretseide (\('ll.nppo):

roh:

gekimmte Floretseide (Peignée) . . . . . . . . . . . . . . L
ungezwirnte: Grége und Floretseide . . . . . . . . . . . . . L50

Vertrag mit Italien: Ung Seide und ¥ ide (Grége) . 150
gezwirnte Seide und Floretseide, soweit nicht unter Nr. 353 fallend
. —), sowie gefirbte Resten- wnd Ausschussseide (Orqanzme und
Trame) (—. 80) - o .- oo o0 oy simety SRS Niboin rufue o dati e nonTe e
Vertrag mit Italien: Gezwimte Seide und Floretseide X
abgekocht (abyeschalt), gefirbt, soweit nicht unter Nr, 353 fullend
Niih-, Stick-, Cordonnet-, Posamentirseide und -IF'loretseide: roh (. —
#nd. gefarbl (e —y wi s o' al b LT PR TR Ry
Vertrag mit Italien: Nihseide, Stickseide, Cordonnet, Posamentirseide  7.—
roh,* weiss, gefiirbt, bedruckt, appretirt:
aus reiner Seide und Floretseide . . . . . . . . . . .
Vertrag mit Frankreich: Gewebe aus reiner Seide: Gewebe von reiner
Floretseide oder von Seide und Floretseide, rohe, weisse, gefirbte, bedruckte; Crep,
nach englischer Art, roher, schwarzer oder farbiger; Tille: glatte rohe, glatte ap-
pretirte, faconnirte, Toh oder appretirt; Gewebe von Seide oder Floretseide, mit
falschem Gold oder Silber . Rl -~
Vertrag mit Italien: Gewebe aus Seide oder’ Horetsehle, roh, wens,
gefirbt, bedruckt, appretirt . . . . . . . . . " A
aus Halbseide (16, —) . . . Aoa il sl
Vertrag mit Frankrelch: Gewebe von Seide s Flon\tsmde, gmmchc«,
wenn die Seide oder ide im (Gewicht ko &
Shawls (Umschlagtiicher), Schirpen, etc., aus Seide oder }Ialbsezdeuw,-) 150. —+
Biinder und Posamentirwaaren aus Seide oder Halbseide Go.—) . . . 100, —
nkreich: Binder von Seide oder Floretscide: sammetene ;

16.

60, —

Gewebe,

100.

Vertrag mit Fra

andere ; gemischte in denen die Seide oder die Floretseide im Gewicht vorherrscht 16, —
Posamentirwaaren, nicht 3 auren von Seide oder
Floretseide, mit falschem Gold oder Silber . . . o . . .+ o . v .. . 16—
Stickereien und Spitzen @00. — . . . . ... ..

Spitzen aus reiner Scide

Vertrag mit Frankreich: i vou Seide

oder Floretseide, mit falschem Gold oder Silber . . . b
Alle unter Nr. 354359 genunnten Waaren in Verbmduny nul edlen
Metallen (0.~ o +iilanay iy i EN ot . 200,
Vertrag mit Frankreich: Gowebe, Posamenteric i Spitzen von
oder Floretseide: mit feinem Gold oder Silber . « . .« « 4 . + . - .
mit halb falschem Gold oder Silber . . . . . . . . . . . . . . . .
D. Wolle, rein und gemischt
Wolle: 4
roh und gewaschen: Wollabfille, Kdmmlinge, Kunstwolle . . . . . — 30
gemahlen, gefirbt, gekimmt, Kammzug . . b R e . 60
Ad Nr. 361362, | V vrtrag mit Frankreich: Wu]le geksmnuo gefiixbt Sder
ungefirbt . . . . PENIEhIIE Y 2i%¢
Vert rsgmnbpnnlen Wolle, Toh oder gekitmmt, gofirbt oder ungefirbt —. 60
Garne :
roh:"einfach oder doublirt: Watte . . . A U U Tl (T UST R gy A
Vertrag mit Frankreich: Wollengam (ans reiner Wi one), rnhcu, einfach
oder doublirt . . . . . i alsiye § i %l & &% P bo—
roh: drei- oder ll]b‘lll‘(l\]l ge /\\n'nt WU T TS L ER NOL T S Il LA, YR K.
Vertrag mit Frankreiech . . . . « + . + o « . @ v oe, Be—
gebleicht (s.—), gefirbt a4, —): 3
einfach oder doublirt . - 'Lt %s ALl LW G VT S s dan i BB 74
drei- oderimehrfach gezwirnt . . . . . R G 20. —
Ad Nr. [365/365a. Vlertrag mit F rnnkrolc)l Wunnngaru (mu reiner
Wolle): gebleicht 8. —, gefdrbt . . . . . . + . . N
auf Spublen, in Kniiueln oder kh-uu-n m' nrvch»n (mr den Det .ulvvrl\.mf
hergerichtet) so. — . . . . . . . . . Jovgati siproe, sHol-0VIGH0, =
Gewebe :
Tuchenden (Leisten) :J"003u0Iq% mTMMeETsy BLG 9% At e, S1E04,
Vertrag mit Frankrefeh . . . . . . . .. .00 "
roh: -
Streichgarngewebe (25. —) . . . . . . . . - o et s 80—
Kammgarngewebe 25. —)  « « « « o« o o+ . o e a s e e 50.
Vertrag mit Frankreich: Gewebe (aus reiner Wolle), roh . 12—
gebleicht, gefirbt, bedruckt:
Streichgarngewebe 0. —) . . . . . .o . o0 1000—
Kammgarngewebe o, — . . . . . - . oG AV NP0, —
Vertrag mit Frankrelch' Gewebe (tmu reiner Woua), gebleicht, gcﬂrm,
bedruckt. . . . . Sopd p e -
rohe und farbige L.utmp (svmv de Bon\) zar \thmf\hnl\dtmu esw 16.—
Vertrag mit Frankreich: Vgl oben unter N° 368/369.
Filztiicher . . 4 A0 ow Flaitndage 1udbo o070, &8
DeckenT(Bett- und Ttschdukcn. etc)
ohne Nitharbeit @o. — . o s bl hiageipiriion sl ey mute Ay | § R
Vertragmit Frank reich: Wollens Decken aller Art, ohne Nitharbeit 16, —
mit NAharbeit @0, 9) nii Vgt o Litw. tnbE S C@ il i and S tndsnd 1abo Hnl0" T
Bodenteppiche :
grobe, ohne Fransen 6der" Nitharbeit s, myroimagas afobl b IO 87, 40, —
andere (60. —) . . “vo . on o ddidxdarnal, 3 : 70, —
Ad Nr. 374,375. Vertrag mh ¥ rnnkrmch Tl‘ppfch(' nllor Art: grobe
ohne Fransen und ohme Nihrarbeit . . fi yifadg i
ANAAS 1, rro v 12T w b o S iidldS ndinkaln mibel 1l oGS
Shawls (Umschlagtucher), hclmpvn. etc. (00;:—) . v o o . o te s e wA2H —
Vertrag mit Frankreich: Shawls und Schirpen ans Wolle oder lnduchem
Oachemisk’. , « adspsbads ik hfriotdas ot S S
nder und Posamentirwaaren (100. —) . . . . e B 3w es w 125, —
Vertrag mit Frankreich: Bandwaaren aus Wolle . S g M
Posamentirwaaren aus Wolle . . . . . .. ... ..o 20—
nicht gogbpall AoliorAdgan’y 1w ey 16
Stickereien und Spitzen (00, — . % PN RN | B
Vertrag mit Frankreich: Wollene ~pnuou M 0 30.—
Filzstoffe (25, —) . . . e A e a6 seuilaze adutel Soabizeaelials =t
Vertrag mit Ftnnkrmch R ) . D (A
Filzwaaren, ohne Nitharbeit:
roh "Gt . B A T AR S A NIt e . 80.—
gebleicht, ;,rt-f‘ul)t llmllml\t 10 Rk W8 L ST .50, —
Ad Nr. 382/383. Vertrag mit Frnnkrolch' Filzwaaren ohne Niiharbeit :
nicht gefarbt, nicht bedruckt. « . + 4« + v s 4 s 0o o4 e 0 .0 s . T
gefiirbt, bedrackt . . . . o o e ees ORI NNIBIRO% §o . 30 M
Anmerkung zur Kategorie ,,Wolle, rein und gemischt“. Vertrag mit Frank-
reich: Nichtgenannte Waaren werden je nach ibrer Qualitit analog, je nach d
betreffenden Tarifklassen (schweiz. Zolltarif von 1878), taxirt . . . . 4.— bis 30.—
E. Kautschuk und Guttapercha.
Kautschuk und Guttapercha, rein oder gemischt, roh, geschuitten, ge-
zogen: in Kugeln, Platten, Blittern, Riemen, Fiden ¢.— . . . . 1.—
Kardentiicher . . . « 3. SI0p8IaN wx ynud v 4
Kautsehuk und (rntt.lpvu‘lm in \('hl.m(’h('n Rﬁhruu, auch in Verbmdung
mst_andern Materradien (1 —) »:spiil nol wsBart ook o drus o iwn s otinall wbo-nwr ind Os —

Ad Nr. 384-385. Vertrag mit Frankreich: Kautschuk, verarbeitet, rein
in Kugeln, P]nm!n oder Bllnem, in Riemen
odnrkﬂhrm....4.4... .'I

386

387
388
389

302
593

394

397

397a
397b
397¢
397d

398

399

100

101

102

103

104
105

106
407

408
408a

109

410
411

412
113

414
414a

417
118

119
420

Kautschuk und Guttapercha, aufgetragen auf Gewebe oder auf andere

Stoffe; elastische Gewebe aller Art aux Kautschuk in Verbindung mit

Baumwolle, Wolle, Seide, ete., und andere nicht genannte Kautsehuk-

und Guttaperchawaaren so, —) Gludestgrados s aonacke B o140, -
Vertrag mit Deutschland: Elastische (rewebe aller Art aus Kautschuk,

in Verbindung mit Baumwolle, Wolle, Secide ete. .

Vertrag mit Frankreich: Kautschuk, aufgetragen auf Gewebe am Stick

oder auf andere Stoffe; verschiedene Arbeiten aus Kautschuk . . . 16. —
Anmerkung zur K-(ogone »Kautschuk und Gumperch \ ertr ng mit Franke

reich: Waaren von ( wie Waaren

von Kautschuk.

F. Stroh, Rohr, Bast, etc.

Stroh, sortirtes, Rohr, Bast, Binsen, Reisstroh, Reiswurzeln, Spartogras

(Halfa), Cocosfaser, l’.llml»l.ntvr, Seegras, Waldhaar, ete.:

OB 8o 1o} walenumdne o iy 4y i Saeery o (00 58) SBRABAE ot ed'] b cadp L i 90

gefirbt, gespalten, gesponnen, aufgerollt, in Zopfen . . ¢ 150

grobe Waaren, wie Matten, Bodendecken . -, Kirbe, Handtrmhen

(15. —); Besen aus Reisstroh (. 50y w. dgl. . L 15, —

Qefléchte "(Treaspn)ige vy - Lteen goomor BAKIFIRIBAN 110 pazite ¥ g
Vertrag mit Italien: Strohgeflechte . ., . - - 10, —

feine Waaren, sowie solehe in Verbindung mlt l'h'r(lvlm.n't'm Garnen,

Geweben, ete, (0, —) . . Bk e o v iw s, e, myesdid (801
Vertrag mit De nxnchlln(l ‘eine Stroh-, Ruhr- und Bastwaaren 60, —

G. Confectionswaaren.

Kleidungsstiicke, Leibwische und andere nicht besonders genannte Con-

fectwnsuaaren zugeschnitten oder fertig:

aus B.mm\mllv y [+ PO, T A s {3 w1180, ¢
Vertrag mit Dautsohisng: Kleuluu;mmcko Leibwische sakowidese

fertige Waare mit Niharbeit aus Banmwolle . . e o o a ey 80—

aus Leinen, Jute, Ramie, ele. (0. — . . o e w120
Vertragmit Frankreich: K dunqmnckn, ghng! oder netiweids fertige

Artikel: aus Leinen oder Hanf . . . . . . . . . . . 45 » pHuAd 3Rk

aus Seide und Halbseide 200, —) . . . o o . o ooouu L L0800,

rtrige mit Deutschland und Oesterreich: Kleidungssticke,

Leibwiische und andere fertige Waaren mit Niharbeit aus Seide nnd Halbseide 150,—

ans Wolle und Halbwolle azo. — . . . . . oy Rt 150.
Vertragmit Frankreich: Kleider, verfertigte, neue, aus Wolle 40,4
Anmerkung zu Nr. 392/395: Confectionsgegenstinde aus Geweben mit

Kautschuk sind verzollbar nach der betreffenden Stoffrubrik (visher7o.—)
Vertrag mit Frankreich: Kleider, r»mm» aus Kautschuk (und Gutta-

perohb) . ALY, TRIGADL . 80,4

Spitzenkleider und JCSCtLLle Kleuler aller Art (verschiedene Zolle, je nach

dem Stoff und der Garnitur) , oy te N L . . 300. -

Wirkwaaren, mit oder ohne Ndiharbeit :

aus B lle (50.—; mit Ni i60.5=) o RoTatda v T Iim gt 80.

aus Letnen (60.— ; mit Niharbeit 70.—) . . | sefid, 1o, nadaeld 180, £2
Vertragmit Frankreich: Leinene Wirkeviakoend 2 &' 7 tig yexnesL

aus Seide oder Halbseide (50.—; mit Niharbeit 200.—) . . . . . |
Vertragmit Frankreich: Seidene Wirkerwaaren . . . . . ., . 16—

aus Wolle oder Halbwolle (0. —; mit Niharbeit 120. — . . . . . . 120.—
Vertrag mit Frankreich: Wollene Wirkerwaaren . . . . . . . 25—

Pelzwerk, fertig oder zugeschnitten und abgepasst, Besatzstreifen ete. ;

Confectionsartikel aus Stoffen jeder Art mit Pelz- oder Federbesatz (200, —) 250.

VertragmitOesterreich: Kleidungsstucke, Leibwiische und andere fertige

Waaren mit Niharbeit, aus Stoffen jeder Art mit Pelzbesatz; Pelzwerk, fertig oder

zugeschnitten und abgepasst, Besatzstreifen w. dgl. . . . . . . . . . . 150.—

Nicht genannte Putzmacherwaaren ; kinstliche Blumen, Schmuckfedern 200, -
Vertragmit Frankreich: Modewaaren; kinstliche Blumen . . . 80.—

Hiite aller Art, fertig geformt:

nicht ausgeriistet (ungarnirt) (aus Filz 100.—; aus Stroh, Rohr, Bast ete. 70.—) 100, —
Vertragmit Italien: Ungarnirte Strohhfite o . . . . . . . . . 30—

ausgeriistet (garnirt) (150.—; Damenhiite 200. —) o1 8 % R . 200, —
Vertrigemit Deutlchland und Oesterreich: Herrenhme au" An,

ausgerilstet (garnirt) . ]
Anmerkung zu Nr. 400,’401 Vorgefarmte IIute zahlen nach Malmal

und Beschaffenheit. Miitzen sind wie Kleidungsstiicke (392/398) zu be-

handeln.

Bettzeng (Matratzen, Federdecken, Kissen), fertig gefillt 0. — . . . 60. —

Regen- und Sonnenschirme :

baumwollene @o. — . . spealdont diowriif) sanineas riotgeiins . 40, —
Vertrag mit Pk Tl awbis. bt sevas(l-: a1 QRN [ =

wollene und halbwollene, leinene Go. —) . . . . . . . . . . . 60—

seidene und halbseidene s0. — . . . . . . . oL L0 0L L1000 —
Vertragmit Frankreich: Regen- und Sonnenschirme, seidene . . 30, —

Schirmgestelle, Schirmstiécke mit oder ohne Federn . — . . . . . 10.—
NB. Griffe und andere Schirmbestandtheile sind nach der betreffenden

Stoffrubrik verzollbar.

Getragene Kleider und gebrauchte Leibwische (Trodleru‘uurc) NI )
Vertragmit Frankreich: Kleider, alte, aus Wolle . . . . . . . 130
Wagendecken (Blachen), fertige:

aus Segeltuch, mit oder ohne Imprignirung 0.—) . . . . . . . 2b.—

aus Kautschukstoffen (20. — .« . . . . . ER BN e 50, —

XYV. Thiere und thierische Stoffe.
A. Thiere.
5 per Stick

Pferde. und Maulthiere v 0T Bun o™ v unre paduiies cosiquigauni8, —
Vertrigemit Deutschlandund Oesterreich: Pferde . . . 8 —

Circuspferde, auch wenn zur Wiederausfuhr bestimmt . . . . . . 8. —

Follen:und Bsel .. . o -vi 0 v v 0 me vt 0 e car 0 e nae @ TONEER0ATY e
Vertragmit Oesterreich:Fallen . . . . . . . . . .. .. L=

OchfEn 78,5 ST BHEIOA aesiisppeiil | SALQPNTIEAusg, —

Zuchtstiere (25. —), Kithe und Rinder (20. —), gmclmufrlt o e G e e 25, —
Ad Nr. 412/413. Vertrag mit Oonsrrslch Ochsen undstlere guchnulelt 15
Kithe und Rinder, geschaufelt . . . . —

Jungvieh ungeschaufelt, soweit nicht unter Nr. 414a fallend G.—=) . 20.—

Mastkilber dber 60 kg Gewicht 6. — . « + « « « v « . o0 . 10—
Ad Nr. 414/414a, Vertrag mit Oesterreich: Jungvieh, ungeschaufelt 5.—

Kiilber bis und mit 60 kg Gewicht @. —. . . . 6, —
Vertrag mit Oesterreich: Kilber bis auf 6 Woclun, odn nleht tiber

BOREDOWMIE (Eis'vn cuomainy waee®s 0B s o 00 85 43 Barde w7 e oa s be v 00 o 08

Schweine (bis 25 kg Gewicht 8, —; andere 8,—) . . . . . . . . . . 8 =
Vertrag mit Oesterreich: Schweine mit oder tiber 256 kg Gewicht 5. —
Schweine unter 25 kg Gewicht . . ., . . « « . s 0 00 .00 B

Schafe (—, 500 . alas isdrisgedierta’s Irn-AabadEudd- 20
Vanrngmnoanerrelch fipu etk W *AdBISTR A n B F1Ay K £

Ziegen'(—, 80) + o o o oot al einek g st JURIDALOZENIN A, SO0 HALUAOLIY, e
Vertragmit Oesterreich .. . . . . « ¢ ¢ o o o« o s Nl =80

Bienenstdcke, geftllt . . . . . . . JSoaelfogrged egaxipn{ —,20

Nicht genannte Thiere: . . . .. « o o o o o o e M50 el



128
429
430

431

135
136

439

110
1
12
143

114

445
H4ha
416

447a

148

449

150

B. Thierische Stoffe.

Hiute und Felle :
rohe. griine, gesalzene, getrocknete . . . . . . . . . . . ..
Vertrag mit Spanien: Rohe Hiute . . . 60
gegerhte, /llgl‘rldltvtl"mxt Haaren, zu S.mlm—nd«'l‘ l\l]l‘h(‘llm‘l.lllii‘lf«‘ll ete.
8. —) i el e g e ¢ e ; W0 T A
le\':llllnwngvniiht, jmlm'h ni('ht :ll»;_wp:l“t. iu sog. T:l['l'lll mln-r Siicken,
fir Mantelfutter u. dgl. . . . . . . . .« o . . ...
Thierhaare, nicht anderweitig genannte . . . . . . . . . . .
Vertragmit Oesterreich . . . . . . . . . . . . .. —.60
Borsten, sortirt;und in Biindel gvlmmh-n Loe BI R 2 g5 240 o
\crnuum‘nputeuench. AR BAAASRE NS nes SR AS L d M
Pferde- und Biftelhaare :
ol = o a wth e A e e v e e Al W
Vertragmit Oesterreich. . . . . . o . « v v o o o . ou 1,—_
gereinigt, gesponnen, zugerichtet @. — . . . . POV

VertragmitOesterreich: Pferde- und Biiffelhaare, ger«mm zubereitet 7 -
Vertrag mit Italien: Pferdehaare, gereinigt, zubereitet . . . . . .

Menschenhaare . . . o o el e Ry s kg K
Perriickenmacher- und ”l.ll‘drh(‘ltl‘ll F pE bt &

Filze, Bodenteppiche, Pferdedecken aus den llnlvr Nr. l"{ i.xllt-ndvn
Thierhaaren oder dhnlichen geringen Stoffen . . . . )
Gewebe und andere Arbeiten aus Pferdehaaren, rein mlvr w-len #

Vertragmit Frankreich . . . . . . . .o o0 o oo . 16—
Bettfedern . . . . . < ww w e v > e
Vt'rtrﬁgemitl)l'utlchlnnd Oeutﬁrrt’)chnnd\punlen « T.—
Daunen (Flaum) . . . . & PRl e PR S el
Vertragmit ()enterrelch ]).\!lnl‘n, Hu\lm o a s e ua e s Ve
Vertrag mit Spanien: Flaum . S s B B (e e W 7.—
sen, Darme, Kdselab . ... . wisimypeon e s » & 5 & & &
Vertrag mit Oesterreich . . . . . . —. 60
Wachd - .. o o » B T B T T ORI S O Qo
Wachsarbeiten aller \lt 5 % s ¢ % 4 ws wm e
Vertrige mit Frankreich ol ThplTem ¥ S ot T Araldiel S
Horner:
roh§und andere nicht genannte rohe animalische Stoffe . . . '
Vertragmit Oesterreich . e .. =30

vorgearbeitet und in Blittern oder I’Lutvn |mh'r (xmw“ l\nn\]wnpl tten

Vertrag mit Oesterreich
v ertrag mit Frankreich: Thierhimer, \orgeurlwlhtv “und in Platten j ;e1
Grosse . . 5

Elfenbein, \\ .Allﬂ\\- luul .unlvrt' llllr'x/nlmv, ruh ik R el e
Fischbein :
roh oder g

abgeschliffen . . . M S I SR O T

Schildpatt und I’(-rlml\ttm‘ rnln B R PR S T

Perlen und Korallen, ungefasst . . . . . . . . . . . . . .
Vertragmit Frankreich: Korallen, geschnittene, nicht gefasst , . 30—

WadchSchWAMIE. .o Bveonlr 75 v 8 iaggebni® et f 1P At 1oboslAa 71l 8

XVI. Waaren aus Thon, Steinzeug ete.:
Topferwaaren.

Thonwaaren': ,

Dachziegely roh (= 500 .0 oL oL §ONR A,

feuerfeste Steine (—. s0); rohe Rihren ohne Mu[ien (—.30) . . 5

Backsteine, Platten, Fliesen: roh (— s0) . . $ OEw SR s e

Ad Nr. 445446, Vortragmit Frankreich: Topforvanten, grobe; Ziogel,
Backsteine, Rohren, Plation, Fliceen: as gemeinem Tlmn, nicht glasirt . . —.
Vertragmit Ltalien: Grobe itohren,

Platten, Fliesen, aus ngoiuem Thun, muht yh\!!rt nicht Iurbu;, nicht gednmpft nicht
geschiefert . . . . . =10
Dachziegel, Bdckﬂtunu' g«-d&mplt. gescl hn-fmt getheert, gl ABICE cn v (1
Vertrigemit Frankreichund Italien . . et
Rihren ohne Muffen, Fliesen und Platten aller Art emfa'rbtg, glatt :
gediimpft, geschiefert, getheert, glasirt . s0); architektonische Verzie-
rungc-u (roh 2.—; glasirt 10.—) ; Terrakotten fﬁr Architektur und Girten
tragmit Frankreioh: Glasirte Thonrdhren; Platten, Fliesen, furbige,
ghllrte, n(c’u bemalte

rtrag mit Ltalien: Rohren, Platten, Fliesen, geolt, glasirt, nichthcmltz -

I hcwn Platten, aller Art: mehrfarbig, bemalt, bedruckt, -mit er-
habenen oder verheﬂen Verzierungen (0. —) . . . 3 Yy e
Gasretorten (2. 50y, Tiegel . 50, Muffeln, Kapselru—; . o
Vertrige mit Frankreichund Italien: Gasretorten — 10 egel 2, —
Ofenkacheln und aufgesetzte Kachelifen aller Art (geslt, glasirt 2.50; be-
malt ete., mit Verzierungen 10, —)

Vertragmit Frankreich: Ofenkacheln, farbige, glumc nicht bemalte 2. —
Steinzeugwaaren :
Fliesen, Platten :
roh (naturfarbig), aus einerlei Masse und von einerlei Farbe (—. 50)

per 100 kg
—. 60

12. —

80. —
.60

§0..—

. 100, —

10, —
80. —

10, —

50, —

. 60

1. 50

50, —

16. -
10.
50,

20, 1

153

454

158

159

WWST S ? -

11
12
13
15

geschiefert, geschliffen, glasivt: einfarbig, glatt oder gevippt, sowie
solche aus mehrerlei Masse und von mehrerlei Farbe (2. 50 2 R
Vertrag mit Italien: 2.—
bemalt, bedruckt, mit erhabenen oder vertieften Verzierungen o, —) .
Muffenrihren, Kanalisationsbestandtheile, soweit sie nicht unter
Nr. 452¢, fallen., ... . . 8 .
Vertrige mit Frankreich und Ttalien: Steinzeugrohren . . . Z—
Kanalisationsbestandtheile (Waterclosets) aus Porzellan und femcm
Steingut @5. — . . . . .

Platten, Fliesen, aus Steinzeug, nicht bemalt .

Topferwaaren :
gemeine, mit grauem oder réthlichem Bruch, glasirt oder nicht glasirt ;
Steinzeugwaaren, gemeine (Krugwaare) (s.50); Isolatoren aus Porzellan
@s—) . m L
Vertrigemit Frankreich und Italien; Gemeine Topferwaaren: mit
grauem oder rothem l!ruch, g]xum oder nicht ;zlnsm, -;emnun- Steinzeugwaaren ;
irdene Pfeifen . . e 5 BB e ey ST G
mit weissem mh-l' mlh]u]u-m lh'lu feines ,srunwnt Porzellan aller
Art, Parian, Biscuit; ferner alle Topferwaaren, die un]lt unter eine der
vorstehenden Positionen fallen . . . . Ry L
Vertragmit Frankreich:
habener Arbeit, einfarbig und mehrfarbig; flaches und hohles Geschirr
: zinnhaltige, aus farbiger Masse mit weisser Glasur .
inn haltige, mit hulugar Glasur, M.uohkm gluulrt mthmxrbxx 4
feine ; =, MY, .
Steingut, fﬂ'mes . o, % &
Porzellan aller Att, weiss oder verziert, Parian und weisses Biscuit . . . .

Topferwaaren , gnmm mit Vr-ruurungen in er-
16

XVIIL Verschiedene Waaren.

Feine Quincaillerie- und Galanteriewaaren aller Art. nicht besonders

genannte (150. —) . . . . . . . . AR F it AL
Vertrag mit Frankreich: Ki beiten und

Kunstarbeiten, eingelegte u. dg T LT Ty ey oo foilie o

I und andere Elf T AT .

\1t nicht be-

Gemeine Quineaillerie- und Ku wen (Mercerie) nllx-x
sonders.genannte’ .., .. . . . . . .

Vertragmit Frankreich: Mercerie aller Art: K
liche, mit Ausnabme der vom Posumentirer verfertigten:
Vertragmit Ttalien:

ipfe, feine oder gewi
Stecknadeln aller Art 16, —
Gemeine Kurzwaaren . . . e 16—
Lampen aller Art, fertige @o. —), sowie fertige Bnat(mdthetle von solchen
(nach Stoff und Beschaffenheit), mit A h der Gl

Vertrag mit Deutschland: Lampnu, femm- g ol thliweiss, su-
sammengesetzt . . q o vty y i 25, —

teiseartikel (l\nﬂ«-r Rzemzeug ete.), .l“l‘l A\x' o wo»

Taschen,

Vertragmit Frankreich: Lederwaaren aller Art

Bureaubediirfnisse, Schreib- und Zeichnungsmaterialien, Malerge
nicht anderswo genannt (25, —; Siegellack @o. —) . . . . . . . .

Vertragmit Frankreich: Bleistifte, g , mit
huk zum ¥ ; Schiefer, hmt nnd Griffel . . .
Spielzeug. aller Axbis /.siloin tienes buis wadia bl 2ah etpdth auelivan .«
Vertragmit Frankreich: Spielzeug . . T T |

Gegenstinde zu wandernden Schauste! l]unm'n. wie l“mnl'.mm ete. ete. .«

Ausfuhr.

I. Thiere.

Pferde und Maulthiere . . . . . . . .
Fillen und Esel . . . $Iq FRlatgany 10900 Xk L=
tindvieh iber 60 kg Gewic lu s
Kiilber, nicht @ber 60 kg Gewic ht °
Schweine mit oder iber 10 kg Gewicht
Schweine unter 40 kg Gewicht . .
Schafe und Ziegen . . . . . . . . . . . ...
Bienenstdckeé, gefilll . "o ¢ & etiel e 0h s e e mpmiitil
Nicht genannte

BAGPL | 4 i b4t il e 1

IT. Andere Waaren.

per 100 kg.
Alle anderen Waaren, mit Ausnahme der hienach genannten . . . . frei
Eisen, altes; ... .. . Sirait il f5 niia s 3 {3y oyl Tty e e 20
Felle und Hiute, mlu- v v el g - N o o . AR e iR
Fleisch, frisches . . . . . . . . 51k o AF S N a4 1.
Knochen . . & . o 3 .10

(Fir Gerberrinde, mh udn er [Il‘llll]lll'll (bisher 1. —) lmd fiir Lum]wn, .l!tv
Stricke und Taue isher 1. —) wird durch den neuen Tar siheit
bei der Ausfubr festgesetzt.)

Anmerkung. Die in den Vertrigen mit Deutschland, Frankreich
und Italien gebundenen Ausfuhrzolle sind nur niedriger fir }'lvuch frisches
(Vertriige mit Frankreich und Italien —,20) und fir Knochen (\':-nruk ‘mit Deutsch-
land: frei) und werden desshalb hier nicht besonders aufgefilhrt.

Den Wortlaut des Textes zam neuen Zolltarifgesetz siche umstehend.

2. 50

25. —

200. -

H0.

30.

40, —

.10

per Stiick.
.50

1




Der Wortlaut des Textes zum neuen Zolltarifgesetz ist folgender:

Bundesgesetz

betreffend

den sch~welzerischen Zoclltarif.

(Vom 10. April 1891.)

Die Bundesversammlung der schweizerischen Eidgenossenschaft,

nach Einsicht einer Botschaft des Bundesrathes vom 2. Mai 1890

in Ausfihrung der Artikel 28 und 29 der schweizerischen Bundesverfassung vom 29. Mai 1874;

beschliesst:

Art. 1. Die in das Gebiet der schweizerischen Eidgenossenschaft eingehenden und
die aus demselben ausgehenden Gegenstinde werden, unter Vorbehalt: der Bestimmungen
des Bundesgesetzes iber das Zollwesen, und soweit nicht Vertragstarife hestehen, nach
folgendem Generaltarif verzollt:

(Siehe vorstehenden Tarif)

Art. 2. Die nach dem Gewichte zu entrichtenden Gebithren werden vom Brutto-
gewichte der Waaren bezogen. Bruchtheile eines Kilogramms zihlen als ganzes Kilo-
gramm. Bruchtheile eines Rappens werden nicht berechnet.

Art. 3. Waaren, welche infolge ihres Verschlusses oder aus andern Griinden nicht
revidirbar oder erkennbar sind, unterliegen dem hichsten in Kraft bestehenden Zoll-
ansatze.,

Art. 4. Im Einfuhr-Tarif nicht besonders genannte Waaren sind durch den Bundes-
rath analog den aufgestellten Positionen zu klassiren.

Art. 5. Zollbetrdge von weniger als 10 Rappen werden nicht erhoben
Art. 6. Fir Waaren, zu deren Herstellung Allohol verwendet wurde, sowie fiir
Brennerei-Rohstoffe bleibt der Bezug der Monopolgebiihr nach M be des Alkohol-

gesetzes und der Ausfihrungsverordnungen zu demselben vorbehalten.

Art. 7. Fir die Kontrole der die schweizerische Zollgrenze iiberschreitenden Waaren
ist eine statistische Gebithr zu entrichten, wie folgt:
1 Rp. per q, fir die nach dem Gewichte,
1 Rp. per Stiick, fir die nach der Stickzahl
zu deklarirenden Waaren.
Diese Gebithr soll fiir je eine Abfertigung, bezichungsweise Sendung, nicht weniger
als & Rappen betragen.

—_——T—

Von der Bezahlung derselben sind ausgenommen :
a. Waaren, fir welche ein Zoll entrichtet wird;
b. Waaren, welche im Grenzverkehr oder im kleinen Marktverkehr ein- oder
ausgehen.
Der Bundesrath ist ermichtigt, fir Wagenladungen von einheitlicher Waarengattung
im Eisenbahnverkehr, vorbehiltlich jederzeitigen Widerrufs, ecine Ermissigung der sta-
tistischen Gebiihr anzuordnen und diejenigen Waarengattungen zu bezeichnen, anf welche
eine solche Gebithrenermissigung Anwendung zu finden hat.

Art. 8. Der Bundesrath wird beauftragt, die exforderlichen Vollziehungsverordnungen
zu diesem Gesetz zu erlassen und einen Gebr rif mit selbstindiger Numerirung
aufzustellen.

Art. 9. Durch gegenwiirtiges Gesetz sind aufgehoben :

a. Das Bundesgesetz betreffend einen neuen schweizerischen Zolltarif vom 26. Juni
1884 (A. S. n. F. VII, 549).

b. Das Bundesgesetz betreffend Abinderung des Zolltarifgesetzes vom 26. Juni
1884, vom 17. Dezember 1857 (4. S. n. F. X, 561).

c. Alle andern Bestimmungen friiherer Gesetze, welche mit dem. gegenwiirtigen
Gesetze sich im Widerspruch befinden

Art. 10 Der Bundesrath ist beauftragi, auf Grundlage der Bestimmungen des
Bundesgesetzes vom 17. Juni 1874, betreffend Volksabstimmung @iber Bundesgesetze und
Bundesbeschliisse, “die Bekanntmachung dieses Gesetzes zu veranstalten und den Beginn
der Wirksamkeit desselben festzusetzen. ) '

Druck von Jent & Reinert in Bern.



	Neuer schweizerischer Zolltarif

